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Das überrumpelte Komplott
Wut in England und USA . über die großartigen Anfangserfolge der Japaner

Zwei USA . Schlachtschiffe und ein Flugzeugträger versenkt
Vier weitere Schlachtschiffe und vier Kreuzer durch japanische Bomben schwer beschädigt

Japan sichert die Unabhängigkeit Thailands
Baugkok von javanischen Truppen besetzt

keine javanischen Schiffe und nur wenige japanische Flug ,
zeuge verloren .
90 USA .- Flugzeuge über de » Philippinen -abgeschossen

Sehr wirkungsvoll gestalteten sich auch die Luftangriffe
der Javaner auf die P h i l i v v i n e n . Bei den Kämvfen ,
die sich hierbei entwickelten , wurden über 36ai 40 feind¬
liche Maschinen und über C l a r k f i e l d 50 abgeschossen . Die
Javaner verloren zwei Flugzeuge . Wie aus neutralen
Quellen bekannt wird , wurde der amerikanische Flugplatz bei
Hort S t o t h e n b u r g auf der größten Philippinen -Insel
Luzon schwer beschädigt . Eine Anzahl Öltanks explodierte .
Auch Reuter bestätigt , daß die javanischen Angriffe auf die
Philivvinen „ erhebliche Schäden "

bervorriefen .
Der Kampf im Haken von Schanghai

Gleich zu Beginn der Feindseligkeiten wurden die letzten
amerikanischen und britischen Niederlassungen in
C h t n a l i a u i d i e r t . In Schanghai kam es zu einem Ge¬
fecht zwischen einem javanischen Kreuzer und Zerstörer auf
der einen Seite und einem englischen und amerikanischen
Kanonenboot auf der anderen Seite . Das englische
Kanonenboot wurde in kurzer Zeit versenkt ,
das amerikanische von javanischer Kavermannschast besetzt .
Zu diesem Kamvf gibt die javanische Militärzeitung „ Tairiku
Chimvo noch folgende Einzelheiten : Die gesamte Besatzung
des britischen Bootes ist umgekommen . Etwa die Hälfte ist
wahrend der Beschießung gefallen . Die übrigen 32 Mann
verließen das Kanonenboot in finkendem Zustand mit einem
Motorboot Als ne die Übergabe verweigerten , eröffneten
lavanische Maschinengewehre das Feuer . Während das eng¬
lische Kanonenboot die gesamte Besatzung verloren hat , e r -
gab sich das n o r d a m e r i k a n i s ch e Kanonen -
b o o t wider st an d s Io s . Die aus dem Kommandanten
und 75 Mann bestehende Besatzung wurde gefangengenommen .
Die angelsächsischen Niederlassungen liquidiert

In die internationale Niederlassung von Schanghai
ruckte javanisches Militär ein . Bor den Häusern der eng¬
lischen und amerikanischen Behörden stehen japanische Posten .
Die feindlichen Rundfunkstationen stellten ihren Betrieb ein
und die in den Straßen angebrachten achsenfeindlichen
Plakate wurden,sofort beseitigt . Nennenswerte Zwischen¬
talle ergaben sich nicht . Auch in Tientsin übernahm die
lavanische Armee die britische Konzession . Ebenso in
T an gku Taiku und in S ch an g h a i kw a n . Die
Kailan - Koblengruben wurden , um etwaige Sabotageakte zu
verhüten , unter javanischen Schutz gestellt . 3n Peking forder¬
ten die Javaner die USA .- Botschait auf 120 USA .- Soldaten ,
die hier als Botschaftswache stationiert sind , zu entwaffnen .
Blockade über Hongkong verhängt

. In den frühen Morgenstunden des Montag führten
lavanische Bombengeschwader einen überraschenden Angriff
auf einen feindlichen Flngvlatz nördlich von Hongkong
durch . Bon 14 abgestellten Maschinen wurden 12 zerstört . Im
Laufe des Tages wurde der Luftangriff auf Hongkong
wiederholt und die Blockade verhängt .
Bisher kein Feindflugzeug über Japan

Wie das javanische Hauvtauartier am Dienstagmorgen
bekannt gab haben sich bisher keine feindlichen Flugzeuge
über lavanischem Gebiet gezeigt

Die javanischen . Overationen gegen die
T .schungking - Regierung werden trotz des Pazifik¬
krieges unvermindert fortgesetzt .

Die Midway - Jnsel erfolgreich beschossen
Tokio . 9 Dez ( Ostasiendienst des DRV .) Wie das

Kaiserliche Hauvtauartier bekanntgab . haben japanische
Kriegsschiffe am Montagnachmittag die Insel Midwan heftig
beschossen . Slugzeugschuvven . Brennstofflager usw wurden in
Brand gesetzt .

Die Insel Midway liegt im Stillen Ozean rund 1800
Ätlomexcj nordwestlich von vawai und hat als Luft - und
Flottenstützpunkt der Vereinigten Staaten erhebliche Be -
Deutung .

Japans Wehrkraft
DWK . Sind im allgemeinen alle Länder bemüht , nicht

all zu weitgehende Angaben über ihre Rüstungen und ihre
Wehrkraft zu machen , so gilt dies in ganz besonderem Maße
für Japan . Nachdem Japan sich von den verschiedenen inter¬
nationalen Bindungen , die eine Rüstungsbeschränkung und
zum Teil auch die Verpflichtung von Angaben für Kriegs¬
schiffbauten mit sich brachten , gelöst hatte , sind nur spärliche
Mitteilungen über Schisfsneubauten sowie über die Ein¬
teilung des Heeres durchgesickert . Bei allen diesen Zahlen
muß also berücksichtigt werden , daß sie möglicherweise nicht
ganz oder nicht mehr ganz den Tatsachen entsprechen . Zu¬
nächst aber muß man sich vor Augen halten , daß es sich um .
eine Großmacht elften Ranges handelt . Im lavani -
schen Stammland leben 71,25 Millionen Menschen . Rechnet
man zum Mutterlande die japanischen Besitzungen Korea .
Formosa , Sachalin hinzu , so ergibt sich ein Staatsgebiet von
697100 Quadratkilometer mit insgesamt 101 Millionen
Menschen . Der jährliche Bevölkerungszuwachs beträgt rund
eine Million . Dieser große Menschcnreichtum , der einerseits
der Grund für Raumenge und das Exvansionsbeftreben
Japans ist , haben andererseits den unschätzbaren Vorteil ,
daß er der Industrie und Landwirtschaft Arbeitskräfte in
beliebiger Zahl und gleichzeitig der Wehrmacht genügend
Soldaten stellen kann .

Es ist bekannt , daß Japan in den letzten Jahren außer¬
ordentlich viel für den Ausbau seiner Kriegsmarine getan
bat . Nach den letzten Angaben besitzt Japan gegenwärtig
neun Schlachtschiffe mit 272 070 To . , zwei weitere be¬
finden sich im Bau und zwar Schlachtschiffe von je 42 500 To .
Wasserverdrängung . Zahlenmäßig sind hier die Amerikaner
überlegen , die über 15 Schlachtschiffe mit 464 300 To . ver¬
fügen und sieben weitere im Bau haben . Dabei muß aber
berücksichtigt werden , daß die Amerikaner eine Zwei¬
meer - Flotte unterhalten müssen , daß sie ihre Kräfte
also nicht vom Atlantischen Ozean abziehen und auf dem

wt . Bekanntlich wurde vor einigen Monaten zwischen
Japan und Thailand ein Vertrag abgeschlossen , der die U n -
abhängigkeit Thailands garantiert und ein Ein¬
greifen Tokios für den Fall sieht , daß fremde Truppen in
-Thailand einrüden . In den frühen Morgenstunden des
Montag überschritten nun britische Streitkräfte die thai¬
ländische Grenze . Ihre umfassend angelegten Operationen
führten Japan zu der Überzeugung , daß es sich um ein
planmäßiges Vorgehen handele . Darauf hin
leitete der lavanische Botschafter in Bangkok Verhandlungen
über das Durchmarschrecht javanischer Truvven
ein , die , wie Domei meldet , zu einer Einigung geführt haben .
Die Regierung von Thailand gab über den Rundfunk öe -
kannt , daß lavanische Streitkräfte an verschiedenen strategi¬
schen Punkten Sudthailands gelandet sind . Das kaiserliche
javanische Hauvtauartier bestätigt diese Mitteilung und be¬
richtet . daß der Einmarsch am Montagnachmittag begonnen
hat und sich in friedlichen Formen vollzieht . Die javani¬
schen Streitkräfte sind damit beschäftigt , die Grenzgebiete
von britischen Truvven zu säubern . Wie die Agentur Domei
soeben aus Bangkok meldet , sind die javanischen Truvven
am 8 . Dezember kurz nach 21 llh r in Bangkok ein¬
marschiert .

Ruhe und Ordnung in Französisch - Jndochina sichergestellt
In Französisch - Jndochina . wo bereits seit längerer Zeit

im Einvernehmen mit Frankreich javanische Truvven statio¬
niert sind , erließen die javanischen Militärbehörden am
Montag morgen einen Aufruf , worin der Kriegszustand

Aus diesem gleichen Ärger heraus kennzeichnet der ameri¬
kanische Außenminister Hüll Japans Vorgehen als „ ein
unanständiges Benehmen "

. Die Moralbegriffe sind in den
USA . schon etwas seltsam . Einem Volk den Lebensraum zu
verweigern und sich selbst die Reichtümer der Welt zu sichern
ist durchaus fair und anständig . Wehrt sich aber das andere
Volk dagegen und weigert es sich , Selbstmord zu begehen , so
ist das Verrat . Gemeinheit und unanständiges Benehmen
und wie die Kraftworte der ertappten Heuchler sonst noch
lauten .

Luftwaffe versenkte 14000 BRT .
Bomben auf New Castle — 18 Britenflugzeuge abgeschossen

Angriff deutscher Kampfflugzeuge auf Malta
Aus dem Führerbauptquartier . 9 . Dez . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
An der Ostfront nur örtliche Kampfhandlungen .
5m Kamp ? gegen die britische Versorgungsschifsahrt

versenkte die Luftwaffe am gestrigen Tage in den Ge¬
wässern ostwärts Dundee aus einem Geleitzug einen Zer¬
störer und vier Handelsschiffe mit zusammen 14 000 BRT .
Kampfflugzeuge bombardierten in der vergangenen Nacht
den wichtigen Sckisssbauplatz New Castle . Heftige Explo¬
sionen und ausgebreitete Brände in Dockanlagen und Ver -
sorgungsbetrieben der Stadt ließen den Erfolg dieses zum
Teil aus geringer Höhe geführten Angriffes erkennen .

An der K a n a l k ü st e verlor der Feind am gestrigen
Tage durch Jagdabwehr zehn , durch Marineartillerie weitere
zwei Flugzeuge .

In Nordafrika dauern die Kämvfe an . Deutsche
Jager schossen in Luftkämpfen sechs britische Flugzeuge ad .

In der Nacht zum 8 . Dezember wurden Hafenanlagen
und Flugplätze auf Malta von deutschen Kampfflugzeugen
bombardiert .

zwischen Japan und Nordamerika — England bekanntge¬
geben wurde . Es wird darin aus die guteFreund -
sch .ast zwischen Japan und Frankreich verwiesen und um
Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung gebeten . Einen
ähnlichen Aufruf veröffentlichten die französischen Be¬
hörden . tn dem die Befolgung der Anordnungen des General¬
gouverneurs verlangt wird .

Nationalchina verspricht Hilfe in jeder Form

. Der japanische General Hat a und der Geschäftsträger
H i d a k a unterrichteten Montagrruh den Staatspräsidenten
von Nationalchina . Wangtschingwei , über den in -

Kien eingetretenen Kriegszustand . Der Präsident der
eine Sondersitzung des politischen Zentralrates ein¬

berief . gab den Japanern die Versicherung engster Zu¬
sammenarbeit ab und versprach entsprechenden Vertrags -
Verpflichtungen Hilfe in jeder Form zu leisten .

Mandschukno hält die Wache im Norden
Der Ministerpräsident von Mandschukno erklärte der

Presse , daß der Kriegszustand mit Nordamerika und Groß¬
britannien durch den Kaiser proklamiert worden sei . Auch
an der Nordgrenze des Landes seien die Verteidigungs¬
vorbereitungen abgeschlossen und die hierfür bestimmten
Streitkräfte zu jeder Zeit und für jeden Fall bereit . . .Wir
schwören hiermit "

, so schloß der Ministerpräsident , „ zu¬
sammen mit Japan in diesem heiligen Krieg mit Leib
und Seele , mit Material und Taten zu kämpfen .

"

wt . Roosevelt und Churchill haben den Krieg im Pazifik
durch ihre anmaßenden , politischen Forderungen herbeige¬
zwungen . sind jedoch , wie das bei den Plutokratien in diesem
Krieg noch stets der Fall war . militärisch über¬
rascht worden . Ehe noch der langsam arbeitende parla¬
mentarische Apparat angelaufen war . schlugen die Japaner
bereits zu .

Am härtesten wurde die USA . - Marine in ihren
Stützpunkten auf Hawai getroffen . Wie das Kaiser¬
liche Hanvtquartier in Tokio bekanntgibt , versenkten dort
japanische Kampfflugzeuge zwei USA . - Schlackt -
kcktsse . Bier Scklacktschtffe , sowie vier Kreuzer der
^ - Klasse . wurden sckwer besckädigt . Nack einer bisher
noch unbestätigten Meldung ist bei Honolulu ein U S A . -
Flugzeugträger von einem javanischen U -Boot ver¬
senkt worden .

Mittlerweile wird aus nichtamtlicher Quelle berichtet ,
daß es sich bei den beiden versenkten Schlachtschiffen um die
29 000 Tonnen große ^ Oklahoma " und die 31 800 Tonnen
große „ SB e ft Virginia " bandelt . Diese ersten Verluste
6a6cn die nordamerikanische Marine in den hawaiischen Ge¬
wässer » auf zwei Schlachtschiffe uud einen Flugzeugträger ,
sowie sechs Kreuzer der 10 000 -Tonnen - Klasse vermindert .
Selbst wenn die übrige USA . - Flotte zu den Streitkräften
bei Hawai stoben sollte — was angesichts der Lage im
Atlantik nnmöglich erscheint — so würde die Gesamtstärke
der USA . -Mari « e im Pazifik sich aus elf Schlacht¬
schiffe , 14 Kreuzer der .^ - Klasse und sechs
Flugzeugt « ä,ger belaufen . Diese Streitmacht könne ,
so stellt die Tokioter Presse fest , al » äußer st unzu¬
reichend angesehen werden , wenn man von ihr eine er¬
folgreiche Begegnung mit der japanischen Flotte verlangen
sollte .

Zahlreiche feindliche Handelsschiffe gekapert
Bei dem Angriff japanischer Bomber auf E u a m wurde

das USA . - Mii n e n s u ch b o o t „ Pinguin "
( 1000 BRT .)

versenkt . Viele feindliche Handelsschiffe wurden im
Stillen Ozean gekapert . Wahrend dieser Kämpfe gingen

Angriff auf Singapur
Tokio , 9 . Dez . ( Funkmeldung .) Das Kaiserliche Haupt¬

quartier der javanischen Armee gab Dienstagmorgen be¬
kannt . daß japanische Truvven das Gebiet von
Singapur angreifen , während Verbände der javani¬
schen Luftwaffe Angriffsflüge gegen britische Luftstützvnnkte
im Malavengebiet nnternehmen . Dabei wurde eine
Anzahl britischer Flugzeuge vernichtet .

*

as . Berlin . 9 . Dez . ( Eigener Drahtbericht unserer Ber¬
liner Sckriftleitung . ) Die unbeugsame Entschlossenheit des
javanischen Volkes , den ihm aufgezwungenen Kampf um
seine elementaren Lebensrechte aufzunehmen und bis zum
Siege durchzukämpfen . hat in einer Botschaft des
javanischen Kaisers an die Nation in eindringlichster
Form Ausdruck gefunden . Zugleich hat der javanische Mi¬
nisterpräsident Tojo in einer Rundfunkansprache noch ein¬
mal klargestellt , daß die USA . den Javanern völlig un¬
annehmbare Forderungen gestellt batte . Diese
Forderungen liefen darauf hinaus , daß Japan auf seine
Eroßmachtstellung verzichten und sich dem amerikanisch - eng¬
lischen Diktat unterwerfen sollte . Es sollte seine Truvven
aus China und Jndochina zurückziehen , die Anerkennung der
nationalen chinesischen Regierung in Nanking rückgängig
machen und den Dreimächtepakt aufkündigen . Auf eine solche
freche Herausforderung bat Japan die einzig mög¬
liche Antwort erteilt .

Es mochte nicht weiter verwundern , daß der Lügner
Churchill versuchte , die Dinge auf den Kopf zu stellen . Er
mußte natürlich seinen Freund Roosevelt entlasten
und er mußte zugleich versuchen , sich selbst ein Alibi zu
schaffen . So erklärte Churchill im Unterhaus , daß die USA .
sich bemüht hätten , zu einer friedlichen Lösung zu gelangen ,
und daß sie dabei eine große Geduld und Ausdauer bewiesen
hätten . Diese verlogene Da ^ tellung soll hie Begründung da¬
für erbringen , daß Churchill den Vereinigten Staaten eine ,
der amerikanischen sofort folgende britische Kriegserklärung
an Japan versprochen batte . Cburchill war sebr stolz darauf ,
dieser Verpflichtung so prompt nachkommen zu können und
machte die Amerikaner ausdrücklich darauf aufmerksam , daß
er sich mit der Kriegserklärung auch nicht um
eine Minute verspätete . Über die Zukunft wagt
der englische Ministerpräsident keine Aussagen zu machen . Es
bleibe den beiden Demokratien , so meint er . jetzt eben nur
übrig „ mit der Kraft zu kämpfen , die ihnen gegeben ist .

"

Wenn die Zeit dafür reif sei . werde England Flöt teu¬
ft reitkräfte in den Pazifik entsenden . Aus¬
drücklich warnt Churchill davor , die Gefahren der neuen Lage
zu unterschätzen . Die Aufgabe würde vermutlich lang und
hart sein . Dann gab Churchill in einer die englischen
Nerven schonenden Form die ersten javanischen Er¬
folge bekannt , die ja deutlich zeigen , wie scharf Japans
Schwert zuschlägt . Das also war Churchills Begleitmusik zu
der Kriegserklärung Englands an Japan .

Seine Rede bewies , daßdasSviel zwischen Washing¬
ton und London seit langem abgesprochen war .
Nur batte man nicht erwartet , daß die Javaner einen Strich
durch diese Rechnung machen und den amerikanischen und
englischen Schlag nicht abwarten würden . Desbalb spricht
auch die englische Presse von der Abgründigkeit der javani¬
schen Täuschung , von Javans Verrat , von javanischen An¬
griffen und dergleichen mebr . Ein englisches Blatt läßt je¬
doch die Katze aus dem Sack , wenn es erklärt , die Zeit
des Bluffens ist vorüber . Ebenso aufschlußreich sind
Mitteilungen , die der bekannte englische Publizist Vernon
B a r t l e t t unmittelbar nach dem Eintreffen der ersten
Kriegsnachrichten aus dem Fernen Osten machte . Er erklärte
nämlich : „ Nach meinen Informationen bestand kein Zweifel
daran , daß in den allernächsten Tagen mit einem Kriegs¬
zustand zwischen den Vereinigten Staaten und Javan zu
rechnen sein würde . Daß jedoch der Kamvf in dieser
Horm beginnen würde , batte sich niemand ausge¬
malt .

"
Deutlicher kann man kaum eingesteben . daß die

USA . und England die Absickt . batten in den nächsten Tagen
den überraschenden Schlag zu fübren . für den ja Vorbereitun¬
gen in reichstem Maße getroffen wurden . Der ganze Ärger
rührt also daher , daß Javan den Demokratien einen Strich
durch die Rechnung machte und nicht wartete bis Roosevelt
und Cburchill ibre Vorbereitungen völlig abgeschlossen batten .
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Berlin , 8 .

Di « heutig « Ausgabe umfaßt 6 Setten

nur um . -------- -
Krieg eingetreten sei , sondern auch , umj .
Plutokratie vollständig zu besertrgen , dre
Unheil angerichtet habe .

Der Grohmusti beim Führer
Berlin , 8 . Dez . Der Führer empfing in Gegenwart

des Reichsminifters des Auswärtige » » . Ribbentrop

den Eroßmufti von Palästina , Sayid Amin al Husseini ,

, » einer herzlichen » ad für die Zukunft der arabische » Länder

bedeut » ngsvolle » Unterredung .

Der frühere irakische Ministerpräsident auf dem Weg
nach Deutschland

frühere rrakrsche —
dieser Tage aus der Türkei in
soll dem Vernehmen nach bat
Deutschland fortsetzen .

Galland zum Oberst befördert
Berlin , 8 . Dez . Wegen Tapferkeit vor dem Feind «

wurde Oberftleutnant Galland , Komnrodore eines Jagd¬
geschwaders , zum Oberst befördert .

Massenverhaftung von Japanern
Washington , 8 . Dez . Präsident Roosevelt bat die

Verhaftung aller Javaner , „ die als gefährlich für die Sicher¬

heit der USA . angesehen werden "
, angeordnet . Das Justiz¬

ministerium schätzt die Zahl der dadurch betroffenen Javaner

auf rund 1000 Personen . Besondere Agenten führen

gegenwärtig die Verhaftung durch .
Wie die Agentur Domei aus Batavia meldet , hat auch die

Regierung Niederländisch - Jndiens die F e st n a h m e

aller Javaner angeordnet . Massenverhaftungen

sind im gesamten Lande bereits im Gange .
In Manila kam es zu javanfeindlichen Aus¬

schreitungen , in deren Verlauf iapanische Geschäfte ge -

vlündert wurden . Die Polizei traf zu svät ein , um die Plün¬

derungen zu verhüten . Die Lebensmittelgeschäfte wurden ge¬

schlossen , da die Vorräte schnell ausoerkauft waren .

Winterkrieg im Offen
(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

i. Dez . Wie aus Sofia gemeldet wird , ist der
sche Ministerpräsident Raschid Ali al Gailanr

’
. . i Bulgarien eingetroffen Er

bald seine Reis « in Richtung
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„ Japan will nicht Sklave Amerikas werden
Die Tokioter Press « über die Schuld der plutokratische » Kriegstreiber

„ Fest vom Siege Japans überzeugt "

Eine böse Ueberraschung für Hetzer Roosevelt
Washington muß die fapanischen Erfolge zugeben

Der Tenno an die japanische Nation
Gegen die Bedroher des Japanische « Reiches

Druck und Verlag > ß . SchellenbergNch « Buchdrucker - ' , Wiesbadener Tagblatt
Wiesbaden . «telomtletiung : Dr . vhu . habil . Gustav Schel Irnberg und
Otto Kaller , Vauvtfchrrftleileri Fritz » ünther schnt » » in Wie »

baden . Zur Zeit ist Preisliste Ar . 10 gültig

Kriegserklärung der Trabanten

Melbourne , 8 . Dez . Die australische Regierung
hat . wie Reuter meldet , beschlossen . Japan den Krieg zu
611

Im
*

Zuge der Kriegsausweitungsbestrebungen Englands
und Amerikas wurde auch Nicaragua , Co lianca und
Niederländisch - Ostindien veranlaßt , eine Kriegs¬
erklärung an Japan abzugeben .

an die iapanische Ration

Geschichte erlitten . Wenn Japan bisher unglaubliche Ee -

duld und ZurLÄaltung übte .so sei dies ausschließlich aus dem
Wunsch der Erhaltung des Friedens und der Ersparung un¬
säglichen Leides für die Menschheit erfolgt . Japans Gegner
seien stolz auf den Besitz der riesigen Naturschätze und streben
die Beherrschung der Welt an . Zur Vernichtung dieses Fein -

des und zur Schaffung der neuen Ordnung Oftaftens muss «
das japanische Volk mit einem langen Krieg
rechnen . Vom Ausgang dieses Krieges bange der Auf¬
stieg oder Untergang des japanischen Empires und das Wohl ,

ergehen oder der Ruin von Eesamt -Ostasten ab . Er sei gluck «

lich , so stellte Tojo schließlich fest , daß das Bündnis mit

Deutschland und Italien und die Beziehungen
Japans mit Mandschukuo und China sich immer enger ge «

stalte . Für hundert Millionen Japaner sei die Zeit gekom¬
men , alles für die Sache des Vaterlandes zu opfern .

tisch zu verlangen , daß der Osten und sein « Volker Skla¬
ven Amerikas werden .

" Die „ Zeitung greift mit
bitteren Worten den Einkreisungsfeldzug der feindlichen
Mächte an und schreibt , deren ganze Taktik habe darauf ab¬
gezielt . Japan durch allmähliches A u s b u n g e r n auf die
Kni « zu zwingen . . . „

„ Iomiuri Schimbun " steht zuversichtlich , di « Aus -

merzung des englisch - amerikanischen Einflußes im Fernen
Osten in nächster Zukunft voraus , aber das iapanische Volk
müst « sich auf einen harten Kampf vorbereiten . Das
Blatt schreibt : „ Der Bogen ist entspannt . England und die
USA . werden in Japan einen Feind finden , bei , einig und
entschloßen ist . seine Aufgabe — die m der Beilegung des

China - Konfliktes und der Errichtung der Neuordnung m
Ostasten besteht — auszuführen,

"

Nitschi Nitschi Sckimbun
" weist darauf hin .

daß England und die USA . im Fernen Osten genug Ver¬
brechen begangen haben , und hebt beruoi . daß Japan nicht

der Freiheit der astatischen Volker willen tn den
■ • ' ’ ' " - — dl « „ Mißstände der

te in Asten so viel

Eines ist jedenfalls Mer . der Feind , für den die winterlichen
Temperaturen und Witterungsunbilden die gleichen Hemm¬
nisse bilden , ist nirgends und zu keiner Zeit vor deutschen
Überraschungen stcher . Die Gedanken des deutschen
Volkes aber stnd bei seinen tapferen Soldaten zu leder Zelt ,
mögen die großen Entscheidungen erkämpft oder mögen diese
Entscheidungen nun gestchert werden .

as . Berlin , 9 . Dez . Die Mitteilung im gestrigen OKW .-
Vericht . daß die Fortsetzung der Operationen und die Art
der Kampfhandlungen von jetzt ab durch den russischen
Winter bedingt stnd . bedeutet nicht , daß nun etwa auf
der ganzen Ostfront ein Stillstand eintritt . , Andererseits
aber machen tiefe Kältegrade ein Operieren mit motorisier¬
ten Verbänden unmöglich Schneeverwehungen hindern die
Bewegungen . Kurzum ein Operieren mit wert gefteck -

i . I en ist in solchen Zeiten nicht durchf ub r6ar .
Anders steht es um lokale Operationen mit beschrankten
Zielen , die auch im rustischen Winter durchaus möglich stnd ,
Auch im Weltkrieg haben ta mehrfach solche Operationen 6ei
strenger Kälte stattgefunden . Insofern ist,also auch diese
Situation für uns nicht neu . Man muß sich allerdings bei
Rückblicken auf den Weltkrieg vor allzu weitgehenden Ver¬
gleichen hüten . Es gibt

' heute nicht etwa wie damals durch¬
laufende Schützengräben und es wäre deshalb auch falsch .
von einem Stellungskrieg zu sprechen . Im
übrigen bleibt auch zu bedenken , daß an einer , Front von
etwa 1500 Kilometer Länge die Witterungsverbaltmsse nicht
überall die gleichen sind . So kann im Raum von Moskau
strengster Frost herrschen , während am Mowschen Meer viel¬
leicht durchaus erträgliche Temveraturen gemesten werden .

Kilometer westlich von San Franzisko . Wie
meldet wird , ist auch in den Gewässern bei M „ .......... ....
Transportschiff versenkt worden , wobei 350 Mann dcr Be¬
satzung verloren gingen .

Der italienische Wehrmachtbericht
Heftige Kämpfe an der Tobrnkfront

Rom , 9 . Dez . ( Funkmeldung .) Der italienisch « Wehr »

Machtbericht vom Dienstag hat folgende » Wortla » t :

Das Hanptanartier der Wehrmacht gibt bekannt :

A » der Tobrnkfront stnd erbittert « Kämpf «

von feiten der Streitkräfte der Achs « gegen feindliche , durch

Panzerwagen tmterttützte Jnf - nterieabteilungen im Gange .

In Kämpfen , die gestern im Gebiet von Bir el Gobi oon

einer unserer mechanisterten Kampfgruppe » geführt wurde » .

w » rde » verschiedene Kampf - and Panzerwagen des Feindes

vernichtet . An der Front » en Sollnm lebhafte britische

Artillerietätigkeit gegen unsere Stellungen .

Ansammlnnge » feindlicher Kraftfahrzeuge im Gebiet

von Bir el Gobi und die Hafenanlagen von Tobruk wurden
wiederbolt mit sichtlichen Erfolgen von der deutsch - italieni¬

schen Luftwaffe angegriffen . ,
3n SufKämpfen gegen zahlenmäßig überlegene

feindliche Verbände wurden von unseren Jagen , zehn Flug -

»enge und non deutschen Jäger » niet abgekchossem Bon
unseren Flugzeugen kehrten fünf nicht zuruck . Die britische
Luftwaffe unternahm Einfluge auf ewige Ortschaften
Libyens . In Bengbast wurden das arabische Viertel von Bom¬
be » getroffen und einige Hänfer zerstört . Die Schaden stad
überall nicht schwer .

Vor der Küste der Marmarica griffen deutsche Sturz¬
kampfflugzeuge im Norden von Eambut zwei , feindliche
Kreuzer an , von denen einer einen schweren Ziehet erhielt .

Tokio , 9 . Dez . ( Funkmeldung .) Die gesamte Presse der

japanischen Hauptstadt betont in ihren Stellungnahmen
zum Kriegsausbruch eindeutig die Schuld der Kriegs¬
treiber in USA . und England an diesem Ausgang . Nach
der Hintertreibung der aufrichtigen japanischen . Bemühun¬
gen um eine friedliche Regelung der Fernostkrise habe es
keinen anderen Ausweg mehr gegeben . Japan wolle einen
dauerhaften Frieden im Fernen Osten Herstellen und müße
die Würde der Nation wahren . .

„ Asahi Schiinbun
" werft tm Leitartikel darauf hm .

daß das eigensinnige Festhalten der USA . an sturen Grund¬
sätzen und unmöglichen Forderungen wie z . B . der Zuruck¬
ziehung der japanischen Truppen aus China , der unbedingten
Rückgängigmachung der Anerkennung der Nationalregierung
in Nanking und der Aufgabe des Dreimächtepaktes Japan
zum Krieg gezwungen habe . „ Die Zeit tit gekommen ,
unsere ruhmreiche dreitausendiährige Geschichte zu bewahren
und einen dauerhaften Frieden in Ostaften herzustellen . in¬
dem wir mit allen gegnerischen Einflüssen aufraumen .

„ Sotschi S ck i m b u n “ betont , der Krieg sei unver¬
meidlich gewesen , weil die USA . nicht nur „ unsere versöhn¬
lichen Vorschläge mißachteten , sondern so weit gingen , prak -

Rundfunkansprache Tojos

Tokio , 8 . Dez . ( Oftastendienst des DNBL „ Ich bin fest
von Japans Sieg überzeugt

"
, so stellte PremteiMinifter

Tojo in einer Rundfunkansprache an die lapanttoe Na¬
tion fest . Amerika habe Japan gegenüber Forderungen
gestellt , die völlig unannehmbar seien , wie beispiels¬
weise die bedingungslose totale Zurückziehung der
Militärkräfte aus China , die Aberkennung des

Nanking - Regimes und die Annullierung des

Dreierpaktes . Hätte Japan diese Bedingungen an¬
genommen . so wäre das Prestige und das Weiterbestehen
des japanischen Empires gefährdet bzw . in Frage gestellt
worden . „ Mein Leben gehört dem Tenno , so fuhr Tojo fort ,

„ und ich weiß , daß das sogenannte javanische Volk sich für
das große Ziel der Tenno - Politik einsetzt . Der S . ch l u H e I

zum Sieg liegt im Glauben an den Sieg Noch
niemals hat Japan eine Niederlage in seiner langiahngen

Tokio , 8 . Dez . ( Ostasiendienst des DNV .) Anläßlich der
Kriegserklärung Japans an die Vereinigten Staaten und
Großbritannien richtete der T e n n o an die iapanische
Nation folgende Botschaft :

„ Wir durch die Gnade des Himmels Kaiser von Japan ,
die wir in einer seit ewigen Zeiten ununterbrochenen Linie
den Thron innehaben , geben euch freuen und tapferen
Untertanen zur Kenntnis :

Wir erklären hiermit den Vereinigten Staaten von
Amerika und dem britischen Empire den Krieg . Mann¬
schaften und Offiziere unseres Heeres und unserer Flotte
sollen zur Durchführung dieses Krieges ihr äußerstes tun .
unsere Beamten der verschiedenen Ministerien sollen ine
ihnen gestellten Aufgaben mit Treue und Fleiß losen und
alle unsere übrigen Untertanen sollen ihre jeweilige Pflicht
erfüllen : die getarnte Nation wird sich in dem Willen ver¬
einigen , alle ihr zur Verfügung stehende
Starte su mobilisieren , so daß uns nichts an der Er¬
reichung ihres Zieles hindert . _ . , .

Die Sicherstellung der Stabilität O st al t en s und
die Herbeiführung des Weltfriedens ist die weit¬
blickende Politik , die von unseren großen berühmten kaiser¬
lichen Vorfahren und unserem großen allergnädigsten Kaiser ,
der ihm folgte , formuliert wurde , und die uns ständig am
Herzen liegt . Es war immer das Leitvrinziv der Außen¬
politik unseres Reiches , die Freundschaft mit den anderen
Nationen zu pflegen und uns gemeinsam mit allen Nationen
des Wohlstandes zu erfreuen . Es ist wirklich unvermeid -
l i ch geworden und durchaus nicht unteren Wünschen ent¬
sprechend , daß unser Kaiserreich nun dazu veranlaßt worden
ist . mit Amerika und England Krieg zu führen .

Mehr als vier Jahre sind vergangen , seit China die
wahren Absichten unseres Reiches verkannte und ruckftchts -
los Unruhe stiftet , die den Frieden in Ostaften störte , wenn
auch eine nationale chinesische Regierung errichtet worden ist .
mit der Japan nachbarschaftlich freundschaftlichen Verkehr
pflegt und mit der es zusammenarbeitet . so fahrt doch das
Regime in Tfchungking , das noch weiterlebt und ftch auf den

Stillen Ozean konzentrieren können . An Flugzeug¬
trägern befttzt Japan sechs mit 98 250 To . ( zwei im Bau ) ,
die Amerikaner ebenfalls sechs mit 135 000 To . ( zwölf im
Bau ) , Flugzeug - Mutterschiffe besitzt die javanische
Marine sieben , die Amerikaner zwei und drei im Bau , doch
sollen in den USA . inzwischen einige Handelsdamvfer zu
hlugzeug - Mutterschiffen umgebaut worden sein . Schwere
Kreuzer zählt die javanische Marine zwölf mit 107 800 To .
aut . dazu kommen noch fünf sogenannte Küftenverteidiger ,
ehemalige Panzerkreuzer . Die USA . verfügen über achtzehn
schwere Kreuzer mit 171200 To . Leichte Kreuzer be¬
sitzt Javan 28 . die Amerikaner neunzehn . Dazu kommen auf
beiden Seiten in größerer Zahl Zerstörer , Torvedo -
boote , grobe und kleine U - Boote . Minenleger ,
Minensucher , Unterseebootjäger . Kanonen¬
boote und T r o h s ch i f f e .

Die Zahlen müssen wie gesagt mit einer gewissen Vor¬
sicht aufgenommen werden , da nicht ohne weiteres feftsteht ,
welche Neubauten inzwischen in Javan sertiggeftellt wurden ,
da gerade die javanische Marinebautätigkeit als stark be¬
schäftigt zu bezeichnen ist und als grundsätzlich gilt , daß alle
Schiffsklassen inzwischen als nicht unwesentlich verstärkt
gelten können .

Javan hat mit dem Ausbau der Marine keineswegs
sein Heer vernachlässigt . Beim Ausbruch des China - Kon¬
fliktes war das Heer allerdings mit dem Friedensstand von
300 000 Mann schwach . Es waren kaum die Hälfte aller
Waffenfähigen erfaßt . Als ftch der Krieg mit China in die
Länge zog , wurde der Ausbau des Heeres stark beschleunigt .
Die Gliederung ist im einzelnen nicht bekannt . Es ist aber
sicher , daß das javanische Heer über zahlreiche Kampf¬
wagen verfügt und daß die Motorisierung einen
hohen Stand erreicht hat . Man kann annehmen , daß Japan
heute in der Lage ist . 8 % bis 9 Millionen Männer
im Alter von 20 — 35 Jahren unter die Fahnen zu stellen .
Es braucht kaum betont zu werden , daß der Geist des Heeres
ebenso vorzüglich ist , wie der der Manne . Seit je zählt das
javanische Heer , das unbewegt durch seine Geschichte gegangen
ist , zu den ersten der Welt .

Die L u f t w a f f e ist in Javan anders gegliedert als bei
uns . Javan besitzt keine selbständige Luftwaffe in dem
Sinne , wie wir sie kennen , die Fliegerei ist vielmehr in die
Heeres - und Marine - Luftstreitkräfte aufgeteilt .

Die deeresfliegerei untersteht unmittelbar . dem
Kaiser . Sie gliedert ftch in drei Fliegerkorvs und einige
selbständige Regimenter . Die Marinefliegerei ar¬
beitet nach den Richtlinien des Admiralstabes . Auch sie Bat ,
wie Heer und Flotte den großen Vorteil der kriegerischen
Erfahrungen , die im Chinakonflikt gesammelt wurden .

England und Amerika haben die Dinge gerne so bar »
gestellt , als ob es um die javanische Wirtschaft nicht zum
Besten bestellt , und als ob Javan stark vom Auslande , ab¬
hängig sei . Das sind zwar Darstellungen , die heute keines¬
wegs mehr den Tatsachen entsvrechen . Eine seit langem be¬
triebene Planwirtschaft hat auch hier Wandel gebracht .

Zu berücksichtigen ist , daß sich alle Kampfbandlungen in
einem außerordentlich weitläufigen Raume ablvielen Man
muß sich deshalb davor hüten , dort europäische Maßstäbe an -
zulegen . So beträgt beispielsweise die Entfernung von
Singanore nach Sasebo , dem südlichsten javanischen Gebiet
2430 Seemeilen und entspricht damit einer Strecke von der
Elbemündung nach Neufundland : die Entfernung von Ha -
wai nach Sasebo läuft über 4000 Seemeilen . Mannesach -
verftändige haben stets darauf hingewiesen , daß eine dauernde
Beherrschung der wichtigsten javanischen Gewässer durch die
angelsächsischen Flotten von geeigneten Stützpunkten aus
unmöglich ist . ob Singapore und Hawai dafür ausreichen ,
alle anderen Stützpunkte sind nicht zur Versorgung von
Schlachtschiffen eingerichtet , wird die Zukunft erweisen . Ins¬
besondere wird die javanische Seemacht im Pazifik , da die
Javaner ein natürliches Seevolk ftnd, . immer als Faktor
weltpolitischer Wirksamkeit zu werten sein .

Schutz und die Hilf « Englands und Amerikas verläßt mit

seinem Widerstand , der den Brudermord zur Folge bat .

f0lt3n ihrem heißen Wunsch nach Verwirklichung ihrer

zügellosen Bestrebungen , den Orient zu beherrschen , haben

sowohl Amerika wie England , in dem fte das Tfchungklng -

Regime unterstützten , die kriegerischen Verwicklungen in Oft «

asten noch verschlimmert . Noch mehr , diele beiden Nationen

haben , indem fte andere Länder zur Nachfolge veranlaßten ,
die militärischen Vorbereitungen auf allen Seiten un A es

Reiches verstärkt , um uns herauszufordern . .
Sie haben mit allen Mitteln unseren friedlichen

Handel gehindert , und schließlich haben fte einen
direkten Abbruch unserer Wirtschaftsbeziehungen vorge -

nommen . Sie bedrohen dadurch aufs ernsteste das Bestehen
unseres Reiches . Lange haben wir gewartet und viel haben
wir ertragen in der Hoffnung , daß unsere Regierung wieder
eine friedliche Lage berbeifübren könne . Aber unsere Gegner ,
die nicht die geringste Absicht zu einer Versöhnung bewiesen ,
haben die Regelung ungebührlich lange herausgeschoben .
und inzwischen haben fte ibren wirtschaftlichen und politischen
Druck verstärkt , um so unser Reich zur Unterwerfung zu
zwingen . Dieser Gang der Ereignifte würde , wenn er so
bliebe , nicht nur die langjährigen Bemühungen unseres
Reiches um die Stabilisierung DItaliens zunichte macken ,
sondern er würde auch die Existenz unseres Volkes
gefährden . Wie die Dinge jetzt liegen , kann unser Reick
für sein Fortbestehen und seine Selbstverteidigung nichts
anderes tun , als zu den Waffen zu rufen und tedes Hinder¬
nis , das auf seinem Wege liegt , zu beseitigen .

Die Seelen unserer kaiserlichen Vorfahren blicken auf
uns herab . Wir verlassen uns auf die Loya 111 a t und
den Mut unserer Untertanen und erwarten , daß die Auf¬
gabe . die uns von unseren Vorfahren anvertraut worden , ist .
weitergeführt werden wird , daß die Quellen des Bolen
schnell vernichtet werden und daß ein dauernder Friede in
Ostaften errichtet werden wird , der den Ruhm unseres Reiche «
bewahrt .

"

und Bodenpersonal in Eile nach Hawai entsandt wer¬
den " . Die USA .-Sffentlichkeit ist außerordentlich bestürzt über

diese Verluste und Preftevertreter richteten an den Sekretär
Roosevelts die Anfrage , wie es den Japanern möglich gewesen
sei , an den äußeren Verteidigungslinien Hawais oorbeizu -
kommen . Der Sekretär konnte darauf nur ausweichend antworten ,
daß die Japaner anscheinend einen Flugzeugträger ver¬
wandt hätten Aus dem Bericht eines Augenzeugen geht hervor ,
daß die japanischen Bomber sehr niedrig geflogen find und die
militärischen Anlagen auch mit Bordwaffen beschofien haben . Alle
Verbindungslinien zwischen den Armee - und Marineflughafen
seien zerstört . Englische Meldungen aus Manila heben den

außerordentlichen Schneid hervor , mit dem die
japanischen Flugzeuge den Angriff auf die Insel Euam durch¬
führten Wörtlich heißt es : „Der japanische Angriff auf Euam
wurde von tieffliegenden Bombern ausgeführt , die fast bis aus
die Oberfläche der Erde herabstießen ." Nach eng -

lischen Angaben ist auf den Philippinen mit Bern Verlust zahl¬
reicher Menschenleben zu rechnen . llnited -Preß meldet die
Torpedierung eines Truppentransporters 1650
Kilometer westlich von San Franzisko . Wie aus Saigon ge¬
meldet wird , ist auch in den Gewäfiern bei Manila ein U S A .»

wt Roosevelt hatte sich den Beginn des Krieges mit Japan ,
auf den er solange hinarbeitete , zweifellos anders vorgestellt Er

ordnete bereit am Montag die Verdunkelung Washing¬

tons an , wobei noch nicht geklärt ist , ob diese sinnlose Maßnahme
dem ersten Schrecken über die hatten japanischen Schläge entspringt ,
oder ob es sich um die Fottsetzung der Manöver zur Erzeugung

der notwendigen Kriegspsychose handelt . Aber auch dem ein¬

fachsten Menschen muß von vorneherein klar sein , daß Washington

außerhalb der Reichweite lapamscher Bomber hegt Gleichzeitig
wurde eine strenge Zensur über alle Pressenachrichten und

Telegramme eingefühtt . die ähnlich wie das englische System ge¬

handhabt werden soll . Durch die Tatsachen gezwungen mußte

Roosevelt schon am ersten Kriegstag dem Kongreß > chmer zI i ch e

Einbußen Mitteilen . Er «rklatte , daß der iapanische Angriff

auf Hawai den Vereinigten Staaten zwei .Kriegsschiffe und

3000 Tote und Verwundete gekostet habe Außerdem sei gemeldet
worden , daß amerikanische Schiffe auf hoher See zwischen San

Franzisko und Honolulu torpediert wurden . Fast gleichzeitig gab
das Weiße Haus bekannt , daß eine „verhältnismäßig große
Anzahl von Flugzeugen und Flugzeughallen
auf Hawai vernichtet wurden . Wie schwer diese Verluste

sein müssen , ergibt sich schon aus dem Schlußsatz der Mitteilung ,
paß „ V e r st ä r k u n g e n an Flugzeugen , sowie Reparaturmaterial
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Wiesbadener Nachrichten | Wissen Sie schon . . . ? \
Ein Tisch blieb reserviert

Äxq vor der Polizeistunde wurde er besetzt

Sn einer Gastwirtschaft der Innenstadt waren fast sämtliche
Tische besetzt . Gewiß , hier und da war es möglich noch zusammen ,
-» rücken . Doch die meisten Besucher zog ein mächtiger unbesetzter
Tisch in einer der Nischen an , der etwa in der Mitte des Hellen
und freundlichen Raumes scheinbar einladend den Ankömmling
begrüßte , Wie ein Magnet lenkte er die durch die Lichtfülle ge -
blendeten Blicke auf fid ). Aber traten sie näher , so belehrte sie ein
kleines Schild , daß dieser Tisch nicht für sie bestimmt sei , nein ,
dieser Tisch je , reserviert . Den ganzen Abend über blieb der Tisch
mit seinem Schild allein . Manch einer der Gäste war erfreut zur
einen Tür hereingekommen und enttäuscht zur anderen Tür wie¬
der hinausgeqangen . Der Tisch prangte wie die Insel „ Rührmich¬
nichtan

" in einen , ansonsten bis zum letzten Platz besetzten Lokal .
Erst gegen 22 Uhr , als einige der Tische bereits neuer Gäste
harrten , fand sich eine kleine Tafelrunde um den Tisch , und der
Kellner befreite mit diskreter Handbewegung das weiße Tuch von
dem visttenkartengroßen Schild „ Reserviert " . e .

Photographie erschließt Farbwerte
Einführung in die Wunderwelt der Themie , Physik und Technik

über Farbenphotographie sprach im Nassau¬
ischen Verein für Naturkunde Oberstudiendirektor Dr .
Heineck . Lichtbildervorträge haben ihren Schwerpunkt natur¬
gemäß im Bilde , und auch darin wurde Meisterhaftes von dem
Redner aus eignen Aufnahmen gezeigt . Aufnahmen auf dem

Farbfilm laßen sich mit jeder Kleinbildkamera ausführen . Die
Belichtungszeit beträgt ungefähr das Doppelte der einer Schwarz -

Weiß -Aufnabme , wobei allerdlngs Schwankungen in der Belich -

tungsdauer durch die jeweils vorherrschenden Farbentöne bedingt
sind . Dabei ergibt sich die beachtenswerte Tatsache , daß es Farben¬
werte gibt , die das ungeschulte Auge gar nicht wahr nimmt und
die ihm erst die Farbenphotographie erschließt . Der Film selbst be¬

steht aus fünf Schichten von außerordentlicher Feinbeit die zu¬
sammen eine Dicke von */? Millimeter haben . Bon diesen Schich¬
ten find drei für Blau , Grün und Rot sensibiliert , während eine
andere Schicht als Gelbfilter wirkt . Alle Schichten bestehen aus
lichthoffreier Emulsion . In faßbarer Weise legte der Vortragende
die optischen und chemischen Vorgänge dar , die sich bei der Belich¬
tung abspielen und die bei der Entwicklung nach verschiedenen
Etappen endlich das farbige Bild erscheinen laßen . Für Wißens -
durstige flößen auch reichlich chemische Formelierungen ein , die
aber wollen wir , wunschgemäß , nicht weiter erzählen . Das fertige
Farbbild kommt erst durch Projektion mit dem Kleinbild -Apparat
zu seiner vollen , künstler,schen Wirkung . Der kleine Bildwerfer
aber wird allmählich zu einem unbedingt nötigen Gerät in jeder
Haushaltung werden wie Rundfunk und Staubsauger . Der Farb -

ftlm ist eben doch in den weitaus meisten Fällen der Schwarz -
Weiß -Aufnahme überlegen und wird,es noch mehr sein , wenn erst
di « neuen Fortschritte -ruf diesem Gebiete dem Handel übergeben
werden . Denn schon ist ein Verfahren gelungen , vom Farbfilm
unmittelbar färbige Abzüge herzustellen . Die farbigen Lichtbilder ,
die den Abschluß des Vortrages bildeten , zeigten in prächtiger
Weife , daß der Redner Theorie und Praxis gleich vollendet be¬
herrscht , was die Versammlung mit herzlichem Beifall an¬
erkannte . — n .

Vor 100 Jahren

Ein Blick ins „ Wiesbadener Wochenblatt "

Ro . 49 . Montag den 8. Dezember 1811

Einen Einblick in die Steuermaßnahmen int alten Wiesbaden
gibt nachfolgende „ Obrigkeitliche Bekanntmachung

" : „Nachdem
Termin zur Gewerbesteuer -Regullrung für das Jahr 1942 auf den
14 . dieses Monats festgesetzt worden ist , und hierzu im Jntereße
der Einwohner noch Vorbereitungen mancher Art getroffen wer¬
den müßen so wirb deshalb hiermit angeordnet , wie folgt :
1 ) haben sammtliche Eewerbtreibende in ihrem eignen Jntereße
vom 6. bis zum 11 . dieses Monats das Aufgeben oder die Ler »
tingetung , tote Anlage oder Erweiterung ihrer Gewerbe , wozu
denn auch der Fuhrenstand gehört , bei dem Unterzeichneten auf

» gern Rathau,e um so gewißer anzugeben , als im Unter -
masfall sie es sich selbst beizumeßen haben , wenn sie zur Fort ,

«ntrichtung der bisherigen Steuer auch pro 1842 angehalten wer¬
den : 2 ) in demselben Termin müßen bann ferner die Handwerks -
aehulfen und Lehrjungen , welche über ein Jahr beschäftigt sind ,
bei Vermeidung der für jede Unterlassung gesetzlich bestimmten
Strafe ohnkehlbar angezeigt werden ; 3 ) haben sich alle auf eigene
Hand sitzend und dahier aufhaltenden Personen bei gleicher Strafe
tn diesem Termin zu melden , und endlich wird 4 ) hinsichtlich aller
6h jetzt , ohne btihalb besteuert gewesen seyn betriebenen Ge¬
werbe , sie mögen Namen haben rote sie wollen , eine genaue Er -
klärung nnb bestimmte Anzeige bet Eeroerbtreibenben in derselben
Zeit um so mehr erwartet , als die Säumigen bei etwa späteren
Entdeckung die gesetzliche Nachtheile sich selbst beizumeßen haben .
Da diese Anordnung nur hauptsächlich im Interesse der Einwohner
geschieht , so hegt man bas Vertrauen zu denselben daß sie zur
Beseitigung von Ungleichheiten bas Ihrige sachgemäß beitragen
werben . Wiesbaden , den 4. December 1841 . Herzogliche Stabt -
schulihetserei gez . : Lauterbach ."

Da , 3eng » oll sammelt am morgigen Mittwochnachmittag in

den Wteobadener Haushaltungen Werkzeuge für unsere Soldaten .
Die Wiesbadener Betriebe führen gemäß Anweisung am 10 . , 1L

nnb 12. Dezember eine Sammlung innerhalb der Betriebe durch .

. ob , wann und wie bas Kind
Musikunterricht erhalten soll ? —
Das normale Kindesalter für den Be¬
ginn ist acht bis neun Jahre . Der Lehrer
als Mitglied der Reichsmusikkammer
prüfe die Begabung des Kindes und rate
und helfe beim Ankauf des Instrumen¬
tes . Selbst eine billige Geige muß spiel -
technisch einwandfrei sein und kann beim
Geigenbauer gekauft werden . Das Kla¬
vier muß unter allen Umständen rein ge -
stimmt sein . Bei der Frage welches In¬

strument gewählt werden soll , entscheide bas Überwiegen bes
Perstänbnißes beim Kinde für rein Melodisches ( Geige , Flöte
als Melodieninstrumente ) oder das ausgeprägte Bedürfnis , zur
Melodie selbst gleichzeitig eine Begleitung auszuführen ( Kla¬
vier , Gitarre , Akkordeon ) . Man soll Kinder nicht mit zu langem

^täglichen Üben quälen , wenn Schulschwierigkeiten , schnelles Wachs¬
tum oder zu viel „Neues " auf das Kind einwirken . Es ist dann
gut , bei weitergehendem Musikunterricht die Übezeit auf eine halbe
Stunde täglich herabzusetzen . ( Zeichnungen : Deike -M .)

— Wir gedenken am 9. Dezember : des 1641 in London ge¬
storbenen Malers Anthonis van Dyck , geboten 1599 in Ant¬
werpen . Ei war nach Rubens der größte flämische Maler des
17 . Jahrhunderts . — 1717 wurde in Stendal der Kunstgelehrte
Johann Winckelmann geboten , etmotbet 1768 zu Triest . Er
war bet Segrünbet der Kunstgeschichte des Altertums . — 1871 starb
in Bad Harzburg Philipp August van Arnsberg , der Schöpfer
der ersten deutschen staatlichen Eisenbahn : Braunschweig — Wvlfen -
büttel — Harzburg . Sie wurde 1838/39 angelegt — 1912 starb in
Bonn der Kunstgelehrte Karl I u st i , geboten 1832 in Marburg .
Er war einer der vielseitigsten geistreichsten Forscher auf seinem
Gebiet und wirkte weit übet die Fachkreise hinaus . Sein Haupt¬
werk „Winckelmann und seine Zeitgenoßen

" erschien 1866/72 in
zwei Bänden . — 1939 wurde der Adols - Hitler - Kanal er¬
öffnet , der das oberschlesische Industriegebiet mit der Oder in Höhe
von Eosel verbindet . — Die Umsiedlung der Volks¬
deutschen im ostpolnischen Raum begann am gleichen Tag .

— Betkaufssonntag am 14 . Dezember . In diesem Jahre ist
nur der kommende Sonntag als Verkaufssonntag freigegeben . Die
Inhaber offener Verkaufsstellen mit Ausnahme der Lebensmittel -
und Eenußmittelgeschäfte sowie der Kohlenhandlungen sind ver¬
pflichtet , während der Verkaufszeit von 13 bis 17 Uhr ihre
Geschäfte offen zu halten .

— Ein hochaktuelles Thema behandelt Prof . Dr . Ernst
Schultze am Mittwoch in einem Lichtbildetvortrag des Deutschen
Volksbildungswerkes in der NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch
Freude

"
. Er spricht Über „Wirtschaftskrieg zwischen USA . und

Japan " . Der Leipziger Gelehrte ist durch mannigfache Vorträge
und Hochschulkurse , zu denen er des öfteren auch ins Ausland be¬
rufen wurde , bekannt geworden . Manche seiner Bücher sind in
fremde Sprachen übertragen , wie Pros . Schultze auch als Mit¬
arbeiter einer Reihe ausländischer wißenschaftlicher Zeitschriften
tätig ist .

— Ein Vorläufer bes EHW . Vor 25 Jahren, ' unterm 8 . De¬
zember 1916 , meldete das „W . T ." : „Die Biebrich -Wiesbadener
Schweinemastanstalt hat nunmehr ihre neuen Stallbauten fertig -
gestellt und ist dadurch in der Lage , den vollen Betrieb aufzu¬
nehmen . Zur Zeit sind 230 Schweine eingestellt und weitere 90
sollen an einem der ersten Tage eintreffen . Ende Januar etwa
können die ersten Schweine geschlachtet werden ." Das heutige
Ernährunashilfswerk , das seit Jahren erfolgreich
arbeitet , beherbergt z. Zt . in seinen Stallungen in Dotzheim rund
1000 Borstentiere , die aus den Küchenabsällen der Wiesbadener
Haushaltungen gemästet und nach Schlachtreife der Versorgung
der SBiesbabenet Bevölkerung zugeführt werben .

— Wanderer -Ehrung im Westerroalboereiu EB . Den Abschluß
bes diesjährigen Wanderplanes brachte eine Wanderung nach
Hochheim , die in ihrem letzten Teile durch die abgeernteten Wein¬
berge führte . Die Hauptrast in Hochheim wurde zur Ehrung der
Wanderer ausgestaltet , Die Anspruch auf bas „ Goldene " erworben

Aus dem Leben deutscher Gemeinden

Wemer -Mölbers -Schule

Auf Anordnung des Oberbürgermeisters von Gelsenkir¬
chen der Eeburtsstadt des toten Fliegerhelden Werner Mölders ,
erhielt die städtische Oberschule für Jungen die Bezeichnung

„Weiner -Mölbers -Schule " . Gleichzeitig wurde bestimmt , daß eine

Straße in der Stadtmitte in „ Möldersstraße " unibenannt wird .
Auch in Wiesbaden wird , wie bereits gemeldet , eine Straße nach
dem toten Fliegerhelden benannt werden ; auch wird di « Stadt¬
verwaltung eine Schule nach ihm benennen .

„ Haus des Bauern " .

Die Universitätsstadt Gießen , die schon durch die Tätig -
leit Justus von Liebigs , der sich auf dem Gebiet der Agri¬
kulturchemie große Verdienste um die deutsche Landwirtschaft er »
worben hat , gute Beziehungen zu dem deutschen Bauernstand hat ,
plant nun die Errichtung eines „Hauses des Bauern " . Hier sollen
alle Dienststellen untergebracht werden , mit denen die landwirt -

schastliche Bevölkerung zu arbeiten hat .

Musikgeschichtliches Museum
Die Stadt Meiningen wird im Jahre 1942 ein „ Mufik -

geschichtliches Museum
" eröffnen . Außerdem wird das schon länger

bestehende städtische Theater -Museum in neuer Ausmachung der

Öffentlichkeit übergeben werden . __________________________________

Richtiges Heizen
Ein Thema , bas alle angeht

Es ist erforderlich , daß gerade während der Kriegszeit dem

sparsamen Verbrauch von Brennstoffen die größte Beachtung ge¬
schenkt wird Die Kohle bildet die Grundlage für viele Industrien
und ist als Rohstoff ein wichtiger Wirtschaftsfaktor . Beim Haus¬
brand geht durch unsachgemäße Verwendung viel wertvolles Gut
verloren . Da wir uns eine solche Verschwendung auf die Dauer
nicht leisten können , muß von allen Volksgenoßen erwartet wer¬
den , daßsie sich bemühen , den Höch st en Nutzen
aus den zugeteilten Srennftoffmengen zu erzielen .
In einem Merkblatt , bas sämtlichen Haushaltungen , zusammen
mit ben neuen Lebensmittelkarten übergeben wirb , sind alle
wichtigen Punkte ausgeführt , deren genaue Beachtung allen Volks¬
genossen empfohlen wird . Die Heizerschulung , die in den ver¬
gangenen Jahren durch die DAF . erfolgreich eingeleitet wurde ,
wird auch weiter durchgesührt . In den Lehrgemeinschaften
„ Heize richtig

" der DAF . sind bis jetzt bereits 100 000 neben¬
berufliche Heizer ( Hausmeister ) geschult worden . Sparsamer
Brennstoffverbrauch setzt einmal guten Willen und bann vor allem
auch Sachkenntnis voraus , bie sich jeber Volksgenosse , bet mit
Heizungsstagen zu tun hat , aneignen muß . i >.

hatten . Nachbem bet 1. Vorsitzende Stiebt . Webet bie Wander -
schar begrüßt hatte , gab ber 2. Vorsitzende Kohlhaas einen
Rückblick auf bas Vereins - und Wanberjahr 1941 . 37 Wäller unb
Wällerinnen hatten Anspruch auf bie Wanderer - Ehrung , und gar
mancher trug schon eine ganze Kette von „ Goldenen " auf der Brust .
An der Spitze von allen steht Wanderkamerad Jude mit 19 Aus¬
zeichnungen . Das Ehrenzeichen für 100 Wanderungen hatten sich
die jüngsten des Vereins verdient : Trudel und Herbert
Weber . Zur Unterhaltung der Wanderschar trugen die Herren
Eoldmann (Violine ) und Martin (Bariton ) in dankens -
werter Weise bei unb erwarben sich herzlichen Dank wie auch ber
Leiter bet Veranstaltung , Wanderwart Simon . Die Führung
ber Wanberung war ben Wanderkameradinnen Lotz unb G g e r t
anoertraut — n .

— Das „ SB. T ." gratuliert . Mit bem Eisernen Kreuz I . Kloße
würbe Unteroffizier Hans E b i ch t , Moritzstraße 45 , ausge »
zeichnet. — Das Eiserne Kreuz H . Klasse erhielten : Gefreiter
Heinz Günther , Zimmetmannsttaße 6, unb Unteroffizier Franz
Ringet , Scharnhorststtaße 22 . — Ihre silberne Hochzeit feiern
am 9 . Dezember bie Eheleute Emil Groth unb Frau Lina , ge¬
botene Deusing , Schwalbachet Straße 19 .

— Rückkehr ans bem Lanbjahr . Die im Regierungsbezirk
Hannover untergebrachten landjahrpflichtigen Mädchen aus Wies -
baden kehren nach Ablauf ihrer Landjahtdienstzeit qm Donners¬
tag zurück . Aus bem Saget Rehburg -Stadt unb ebenso voraus¬
sichtlich aus Salzhemmendorf erfolgt bie Ankunft um 6 .52 Uhr .
Aus bem Lager Hess .-Oldendorff um 8.04 Uhr .

— Deutsche Reichslotterie . Die Ziehung ber 3 . Kloße findet
planmäßig am 12 . und 13 . Dezember statt .

Wissbadsn - ßiobtftfi
Wettmmen der Pimpfe . Der Turnverein Biebrich ,

gegr . 1846 , führte am Sonntag für feine freiwillige Sportdienst¬
gruppe „Turnen der Pimpfe

" einen Eerätewettkampf durch Da er
die drei Biebtichet Fähnlein im Turnen betreut , war der Kampf
als Fähnlein -Vetgleichskampf ( Mannschaftskampf ) ausgeschrieben .
Es waren dafür die Wettübungen für die diesjährigen Jungbann .

Meisterschaften der Klaße B im Geräteturnen bestimmt . Der Ver »

einsführer des Turnvereins Theo W e r n tz , der auch vor kurzem
zum Bannfachwart für Turnen im Bann 80 ber HI . bestimmt
mürbe konnte zu Beginn bes Wettkampfes u . a . ben Stanbort »

führet unb Jungstammfühtei K . Leinberger begrüßen . Er
wies batauf hin , daß bas Turnen , so rote es seit Iahten unb Jahr¬
zehnten in ben Turnvereinen betrieben wird , immer seine An¬

ziehungskraft auf bie Jugenb bewahren wird , sofern bie Voraus¬
setzungen Dafür : ein geeigneter Übungsleiter unb Übungsraum ,
gegeben finb . Der Vereins führet bankte bem Übungsleiter bet
Pimpfe , lumroatt Adolf Kreis , ber leibet in nächster Zeit
seinen hiesigen Wirkungskreis verlaßen muß , aufs herzlichste für
bie bisher im Jntereße bet Jugend geleistete Arbeit . Rach einem
frischen Lied begann der Wettkampf zu dem acht Mannschaften an -

In 635 Städten billigeres Gas

» Trotz des Krieges ist die Umstellung der Gastarife fortgesetzt
worden , so daß für 635 Städte neue , billigere ffiastarife vom
Preiskommißar genehmigt werden konnten . Ein großer Teil da -
von wurde inzwischen eingeführt , darunter auch Wiesbaden .
Die Vorteile der Neuerungen kommen den Abnehmern , insbeson¬
dere den Hausfrauen zugute . Alle neuen Gastarife sind nach dem
Grundsatz des Regelverbtauchsiarifs aufgebaut .

Erziehung zur Straßen -Sauberhaltung
Die Städtische Straßenbahn in Brünn hat für jeden Ein .

wohner , der eine bestimmte Anzahl gebrauchtet Fahrkarten ab¬

liefert eine freie Streienfarte für einen Monat und ( in Ge »
meinschast mit der Stadtsparkaße ) ein Sparkassenbuch mit einer
Stammeinlage ausgesetzt . Man will damit erreichen , daß bie

Scheine nicht mehr auf bie Straße geworfen werden .

MU Schaufel und Besen bem Hunde nach !

Die Stadtväter von R o b e r s 6 e r g im Kreise Troßen
haben eine Anordnung erlaßen , wonach die Tierhalter verpflichtet
find , die Verunreinigung der Straßen und Anlagen durch ihre
Tiere sofort zu beseitigen . Herrchen und Frauchen werden also
nut noch mit Besen unb Schaufel ihre Lieblinge ausführen , viel¬

leicht sogar mit einem Trockentuch , da sich doch niemand einer Be¬

strafung aussetzen will .

Dienstag : Berdunkelung von 17 .26 dis 6. 14 Uhr

Mein Besuch bei Christian Sinding
Ein seltsamer Zufall brachte uns gerade jetzt , da

Ehristian Sinding am 3. Dezember gestorben , diesen
kleinen Aufsatz , der nun besonders aktuelles Jntereße hat .
Emil Sebusmann , der junge Wiesbadener Künstler
der sich vor einem Jahr als Pianist in einer KDF .- Truppe
in Norwegen befand , und heute als Soldat tm Osten
steht , berichtet hier über feinen Besuch Bei dem größten
zeitgenössischen norwegischen Tondichter Christian Sinding
in seinem „ Ehrenheim

" .

Einen schmalen , verschneiten Weg schritt ich hinauf zu einem
Seinen Hügel Seife knirschte der Schnee unter meinen Füßen auf
bem wenig betretenen Pfad . Ich öffnete bas eiserne Tor , unb
etwas benommen ging ich durch den Gatten , der das etwas ab¬

seits unb boch inmitten ber Stabt gelegene , echt norwegische
Landhaus umgibt . Wie fernes Rauschen bringt der 2atm bes
Stadtverkehrs herauf .

. Sch klopfte an ber Haustür , unb eine freundliche Frau ließ
mich eintreten . Sie führte mich in das kleine Reich Ehristian
Sinbings . Ein prachtvoll ausgestattetes Zimmer nahm mich auf .
Mit einem Blick umfaßte ich alle Schönheiten bes Ärbeitsraumes
dieses großen Musikers . Da waren Hanbschriften zeitgenössischer
Komponisten , ehrenvolle llrkunben bes Meisters , viele Aufnahmen
von Ehristian Sinbing . doch alles wurde gleichsam beherrscht von
bei überlebensgroßen Büste Beethovens , die neben dem schweren
Schreibtisch stand , und man fühlte und spürte den Geist dieses
Unsterblichen . Aus bem Arbeitstisch herrschte peinlichste Örbnung .
Durch blumengeschmückte Fenster sah man unten bas Treiben bet
puppenhaft roirienben Menschen bet großen Stabt Oslo . Hier
aber war eine herrliche Ruhe unb ber Raum strömte eine wunder¬
volle innere Wärme aus . Ein großer Strauß Orchibeen verbreitete
einen zauberhaften Duft . Flackernd knistette ein Holzfeuer im
Ramin _

» an Sinding trat mir entgegen . Klein fast unscheinbar ,
vor mit stehen . Ein paar freundliche Begiüßungswotte ,

eine herzlich einladende Handbewegung nahmen mit bie erste
Befangenheit . Es mar seltsam : — mich , ben Unbekannten , ber zu
ihm kam . ihn kennen zu lernen , empfing bet Meister , ber größte
zeitgenössische norwegische Komponist , wie einen guten Bekannten !

Bei einer Flasche deutschen Rheinweins , die er aus seinem
Keller heraufholen ließ , saßen wir bann zusammen , unb er
« zählte mit aus seinem Leben , von seinem Werk , seiner Atbett ,

so lebenbig , bas ich alles , bie Zeit seiner Jugenb , sein Stubinm ,
Die ersten Erfolge als Komponist . Wachsen unb Steifen unb bie

Höhe seines Ruhmes mit ihm durcheilen burfte . Über sechzig
Jahre hatte er seiner Kunst gebient . Seine eigene Erzählung , riß
ihn mit fort , er staub auf , öffnete einen großen Schrank , in bem

seine Originalpartituren säuberlich georbnet standen unb griff zwei
herausi — es waren die dritte Sinfonie und das Klavierkonzert
Werk 6 . Ich nahm sie ehrfürchtig zur Hanb unb schaute hinein

Sein ständiges Werben für deutsch -norwegische kulturelle Zu¬
sammenarbeit ließ ihn die Frage über moderne deutsche Musik
an mich richten , und ich mußte ihm ausführlich darüber berichten ,
es interessierte ihn sehr . Ebenso großes Jntereße zeigte er für
meine Fahri durch norwegisches Land und die Eindrücke , die ich
bott empfangen . Hier war es ber Bericht über mein größtes
Erlebnis , bie unvergleichliche Herbstfahrt an ber Südküste , bie
aerobe hinter mit lag , Der ihn besonders fesselte . So flogen bie
Stunben in angeregter Unterhaltung dahin .

Sieben ber Munk , bet seine ganze Liebe unb Leidenschaft gilt ,
hat der Meister aber noch mancherlei andere Neigungen , so zum
Beispiel das Schachspiel . Auf dem kleinen Tischchen am Kamin
stand ein altes , elfenbeinernes Schachspiel , ein königliches Geschenk
aus bem Schloß . Zum Abschluß meines Besuches mußte ich mit
bem noch immer lugendlich -temperamentvollen , fast 85jährigen
Meister eine Pattie Schach spielen . Zett war für uns ein ver¬
geßener Begriff .

Als ich enblich aufbrechen mußte , begleitete mich ber Meister
bis an bte Tür , mit herzlichen deutschen Worten mich oerab -
schiebenb . Eerabe bie letzten Worte , bie et zu mir sprach , werben
ewig in meinem Herzen nachklingen : „Möge bie Kunst unsere
beiben Länber Deutschland unb Norwegen bald in engster gemein »
sanier Arbeit zusammenführen

" .

* Abschluß ber Lichendorff -Feier in Oberschlesien . Eine Woche
lang stand Oberschlesien im Zeichen bet Feiern für Josef von
Eichenborff . Ihren Abschluß fanben bie Festtage mit Gedenkfeiern
in Königshütte unb Ratibor . Die Feier in Ratibor stellte bie
Beziehungen heraus , bie Josef von Eichendorff zu dieser Stadt
hatte ; unweit Ratibor , auf Schluß Lubowitz . erblickte der Dichter
bas Licht der Welt , hier verlebte er auch die schönsten Jahre
seiner Jugend . Der Gründer bet Deutschen Eichendorff -Stiftung .
Schulrat Schobrok , Oppeln , würdigte biefe Beziehungen Eichen -
borffs zu seiner Heimat . Der Stäbtische Ehot Ratibor , bas
Quartett unb Mitglieder bes Stadttheaters schmückten bie Feier
mit Liedern und Lesungen Eichendorffs .

Aus Aunst und Leben

* Vortragsabend Hubert Dierks . Der Vortragskünftler , der

gestern „ aus deutschem Schrifttum ernstes und
heiteres " bot , ist uns kein Unbekannter mehr . Schon früher
hat et uns mit feinet sympathischen, unaufdringlichen Art erfreut
Hubert Dierks tritt nicht mit schauspielerischem Ehrgeiz auf , er
will nicht verblüffen , sondern durch schlichtes und gerade dadurch
wirksames Sprechen erwärmen . Deshalb ist fein eigentliches Gebiet
Die Kurzgeschichte und die pointierte Anekdote . Der erste Teil
seiner Vorttagsfolge hatte einen ernsten , ja heroischen Charakter .
So hörten wir eine Episode „Disziplin

" aus dem Buche „ Männer "

von Eduard Wittek die den heldenmütigen Widerstand der deut¬
schen Kriegsschiffe im Skagerrak gegen Die Übermacht Der Briten
schildert wo selbst unter den mit Den Wogen Kämpfenden noch
militätische Ordnung herrscht . Die Erzählung wirkte um so
ergreifender , als sie am Jahrestag der berühmten Seeschlacht vor -

getragen wurde . Aus bet Zeitgeschichte waren auch bie „Handschuhe
bes Grafen von Brockdorff -Rantzau

"
genommen , bie sich der

Diplomat in Versailles Beim Unterschreiben Bes Versailler Diktates
anzieht , damit seine ehrliche Hand nicht Beschmutzt wird , wie das
Wilhelm Schäfer in einer seiner Anekdoten schildert . Die Ansprache
Friedrichs des Großen vor der Schlacht Bei Leuthen war wieder
ein Bild heroischen Preußentums , woran sich einige friderizianische
Anekdoten anschloßen Verwegener Soldatengeist spricht auch aus
der prachtvollen Geschichte „So ein Kerl " von H . von Kleist Zwei
markige Balladen von Fontane und Münchhausen Beschloßen ben
ersten Teil . Im zweiten kam ber Humor zu seinem Recht . Auch
hier keinerlei Knalleffekte ober Das Bestreben , Lachsalven um
jeden Preis zu erzwingen , sondern geistvolle Komik , gelegentlich
auch Parodie . Don großer Feinheit besonders eine kleine Szene
tm Berner Theater gelegentlich der Aufführung der „Boheme "

, die
Hanns Johst mit leicht karikierenden Strichen sicher hingesetzt hat .
Wohlgelungen war eine bei Tiergeschichten von Manfred Kyber ,
bie berühmte SpatzenAeschichte , bei ber sich „ bem Namen nach bie
Frauen nach ben Mannern richten " . Am glücklichsten war bet
Vortragende auch hier mit ein paar ebenso luftigen rote besinn¬
lichen Bauernerzahlungen . Der Abenb fanb reichen Beifall .

Dr . Wolfram Walbsch inidt .

* Der Bildhauer Schillers . Zum 100 . Todestage Danneckers
am 8 . Dezember . Johann Heinrich D a n n e ck e r , bei bebeutenbite
Bilbhauer feinet Zeit , wurde 1758 zu Waldenbuch bei Stuttgart
als Sohn eines Stallmeisters geboten unb kam früh auf bh
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getreten waren und der aus je einer Pflichtübung an Reck , Barren
und Bock und einer Bodenübung bestand . Die Übungen wurden
mit Eifer und durchweg in ziemlich guter Ausführung geturnt . Die
höchste Punktzahl mit 281 Punkten errang eine Mannschaft des
Musikfähnleins Biebrich 2/80 , und zwar Werner
E b e n i g und Wilhelm R e i t e r je 73 Sß. , Helmut G e i e t 68 P .
unb Günter Scheutet 67 P . Sie wurde damit Sieget vor einer
Mannschaft des Fähnleins 16/80 (Biebrich ) , die 251 Punkte er¬
rang Den 3 . Platz belegte Fähnlein 17/80 ( Mosbach ) mit 242 P .
Die Pimpfe zeigten nach Beendigung des Wettkampfes noch ein
flottes Kastenspringen .

Der Garten - und Heimstättenvereiu »Selbsthilfe " hielt in der
„ Insel " seine Eründungstagsversammlung ab Gemeinschaftsleiter
P i ck gab einen Rückblick auf die Entstehung und das Werden der
Siedlung in ' den vergangenen 19 Jahren . Er gedachte dankbar der
Pioniere , die unter Führung des Arztes Dr . Naab damals in
schwerer Zeit Hand angelegt haben , um durch Arbeit in Selbst¬
hilfe den siedelnden Volksgenoffen ein eigenes Heim zu errichten ,
das ihnen sonst nicht möglich gewesen wäre , unter tragbaren Be¬
dingungen zu erringen . Dies war um so schwerer , als die Infla¬
tion das Geld entwertete . Nur das , was durch die Arbeit in der
Freizeit — zum Teil waten "es Arbeitslose — geschaffen wurde ,
ist erhalten geblieben . Die Siedler wurden angefeindet und dem
Werke viele Schwierigkeiten in den Weg gelegt , durch die es
öfter schwer gefährdet war Schwierig war die Beschaffung des
Baumaterials , Holz ufw . Heute wohnen bereits über 80 Familien
in einem gesicherten Heim . Gemeinschaftsleitet P i ck schloß mit
dem Wunsche , daß auch die kommende Weiterarbeit vom Geiste der
Gemeinschaft und der Kameradschaft getragen sein möge .

Das „ SB. T . “ gratuliert . Am 10 . d . M . feiern die Eheleute
Stadtobersekretär a . D . Friedrich Timpe , Gottfried -Kinkel -
Straße 15 , ihre silberne Hochzeit .

HMosbaben - ßioeffaM

Kaninchenausstellung . Auf welch hoher Stufe die Zucht wert¬
voller Kaninchen im hiesigen Stadtteil steht bewies die im „ Reben¬
stock"

durchgeführte Kaninchenausstellung des Kleintier¬
züchtervereins Biet st ad t . Annähernd hundert bester
Hasen beherrschte die Ausstellung , und der Preisrichterstab hatte
es gerade nicht leicht , alle Tiere richtig zu bewerten . Die
mittelschweren Raffen wie Helle Großsilber unb Chinchilla be¬
herrschten bie Ausstellung , auch weiße unb blaue Wiener waren
gut vertreten , bagegen fehlten bie schweren Riesenraffen ; bie
kleineren Raffen wie Kleinsilber , Schwarzloh , Hermelin usw .
waren nut schwach vertreten Der Reichsfachschaftsehrenpreis fiel
an K . Wittlich mit Angora . Auf weiße Wiener erhielt Willi
Fraunb ben Stobtehienpreis , ebenso erhielten mit der gleichen
Raffe Ernst Pfeiffer und K . Stemberger Ehrenpreise .
Kurt Epple errang mit Hellen Großsilber ebenfalls den Stabt -
ehrenpteis und weitere - Preise . Der Preis der Landesbauernschaft
fiel an K . Hofmann mit Großchinchilla . Im Januar wird der
Verein mit einer großen Rasse -Geflügelschau aufwarten , bei der
die Züchter Groß -Wiesbadens ausstellungsberechtigt sind .

Der hiesige NSV .-Kindergarten hielt im Saal der Kinder¬
schule . eine - schöne Nikolausfeier ab . Die Jungmädelschat um¬
rahmte die Feier mit Liedern , Gedichten und Blockflötenspiel .
Aber auch die kleinsten Besucher des Kindergartens standen in
keiner Weise nach und brachten Lieder , Gedichte unb schöne Spiele
zu Gehör . Den Höhepunkt erreichte bie Feier mit bem Erscheinen
bes Nikolaus . Die ängstlichen Gefühle hatten sich balb gelegt ,
unb als er jebem Kinde noch eine kleine Gabe iiherreichte , war
die Freude groß .

HMcsbaöen - Rambacfi

Das „ SB. $ .** gratuliert . Der Dbergefreite Karl Baum ,
Eartenstraße 4 , wurde mit dem Eisernen Kreuz EL Klaffe ausge¬
zeichnet .

Wirtscfiaftsteli

Sparkassen legen zusammen
Unabhängig von dem besonderen Rationalisierungsauftrag an

alle Kreditinstitute führen die Sparkassen die schon fett
längerer Zeit laufende Vereinfachung ihres Niederlaffunasgesetzes
weiter fort . Allein im Bereich bes ehemaligen flanbes Hessen
pnb in ben letzten Tagen zehn Bezirkssparkaffen

'
zusammengelegt

worben . Die aufgelösten Bezirkssparkaffen würben entroeber von
anberen Bezirkssparkaffen übernommen , die bann zu Kreisspar¬
kaffen erhoben wurden , oder schon bestehende Kreissparkaffen
nahmen die zur Auflösung gelangenden Bezirkssparkaffen auf . Ins¬
gesamt sind auf diese Weise acht neue Kteisspartkaffen , bzw . Kreis -
unb Stabtsparkassen entstauben . Auch in Mitteldeutschland
ist eine Bezirkssparkaffe auf die nächste Kreissparkasse überführt
worden . Nicht in jedem Monat sind so viele Sparkaffen wie jetzt
auf Grund einer Anordnung bes Reichswirtschaftsministers im
November zusammengelegt worben . 3m Laufe bes Jahres finb aber
in der Regel monatlich stets mehrere Sparkaffen mit anderen ver¬
einigt worden . Das Hauptstellennetz der Sparkaffen dürfte sich im
Jahre 1941 , ohne Berücksichtigung der neu errichteten Sparkaffen in
den neuen Gebieten , etwas verringert haben .

Berliner Börse vom 9 . Dezember . Die Kursentwicklung ließ
bei Eröffnung eine einheitliche Linie vermissen , wobei ein etwas
schwächerer Grundton überwog . Die Geschäftstätigkeit blieb weiter¬
hin klein , jedoch genügte bei der Enge des Marktes unbedeutendes
Angebot , um beachtliche Rückschläge auszulösen , bie allerbings
nach ben vorangegangenen Steigerungen als gefunb zu bezeichnen
sinb . Währenb Rütgers 2 % einbüßten , stiegen Bemberg im glei¬
chen Ausmaß . — Reichsattbesitz 162 ' / - .

Frankfurter Börje vom 9. Dezember . Das Interesse konzen¬
trierte sich mieberum auf wenige Sonderwerte . Sehr fest lagen
Siemens , je 3— 5 unb Metallgesellschaft l ‘/z bis 3V: % . Fester
tariert würbe auch BMW , Scheibeanstalt unb VDM . um je 2 % .
Reichsbank 1 ”/0 befestigt , — Reichsaltbesitz 162 ' /- , Steuergut¬
scheine I auf letzter Basis mit 107 % genannt . — Tagesgelb : 1 % % .

Karlsschule , wo er einer ber vertrautesten Freunbe Schillers
würbe unb sich für die Bildhauerei entschloß . 1780 ernannte ihn
der Herzog Karl von Württemberg zum Hofbildhauer und sandte
ihn zur weiteren Ausbildung nach Paris und spater nach Rom ,
wo Dannecker zu Herder und Goethe in Beziehungen trat unb
von Canooa in die italienische Plastik eingeführt wurde . Hetm -

gekehrt , wurde er zum Professor bet bilbenben Künste an ber

Karlsschule ernannt , wo seine ersten größeren Arbeiten aus bet
Antike entstauben . Entscheidend würbe für seine Kunst ber Besuch
Schillers in Stuttgart : er vollenbete 1797 bte erste Schlllet -Buste
nach ber Natur , nach Schillers Tobe schuf er seine .berühmte
Koloffalbüste , bie Goethe „ ein seht bebeutenbes Bild nannte .
In bet Tat sehen wir heute noch ben Dichter mit den Augen
Danneckers , der , wie Goethe gesagt hat , „ als Mensch und Künstler
eine herrliche Natur " war . Zu Danneckers bekanntesten >2cho - rungen
gehören auch Ariadne auf dem Panther reitend . Amor und

Psyche eine Christusstatue und ein Selbstbildnis , von dem be «

[onbers bas Wort BoifferSes gilt , Dannecker sei „ ein großer
Nachfahre ber Bilbhauer bes alten Hellas

" In sputeten Iahten
fanb bet Künstlet nicht mehr bas rechte Genügen an seinen
Plastiken , aber er hielt sich trotz eines seelischen Leidens immer

noch aufrecht in ber „Danneckerei " ) so nannte man seine Werk¬

statt am Schloßplatz in Stuttgart ) , bie jahrelang bet geistige
Mittelpunkt ber Stabt wat . Als große unb ehrenvolle Auftrage
an äußeren Zufällen scheiterten , verlor sich sein Geist „ tns Traum -
bunter Er hatte seinen Ruhm unb seine Zeit überlebt , als er

am 8 . Dezember 1841 starb . Sein Werk wirb bleiben , da es , was

„ Wahrheit unb Ausführlichkeit
" angeht , kaum seinesgleichen hat .

Hans Sturm .

* Der Mozart -Kongreß in Wien hat im Palais Palavicini
seine Tagung abgeschlossen . Den ersten Vortrag hielt Univerfitats -

profeffor Dt Hans Engel . Königsberg , übet „Richarb Wagner unb

Mozart " Wagner hatte im Bewußtsein seiner eigenen Berufung
ben großen beutschen Meistern seine aufrichtige Verehrung gezollt .

„ Der Klangton ber viethänbigen Klaviermusik Mozarts war

Gegenstand einet Untersuchung , die Universitätsprofeffot Dt Oskar
Kaul Würzburg anfteUte . Dem gleichen Gebiet ber Musikwissen¬
schaft galten die Ausführungen von Universitätsprofeffot Dt .
Rudolf Steglich , Erlangen , der zum Thema „Der Mozart -Klang
und die Gegenwart

" sprach . Der Vorsteher der Mozartgememde ,
Pros Heinrich Damisch , gab anschließend einen zusammenfaffenden
Überblick Über bie Aufgaben ber Mozart -Pflege . Professor Damisch
machte bie lebhaft begrüßte Mitteilung , baß ab nun alle
5 Iahte in Wien ein Mozart -Kongreß zusammentreten werde .

Musik - und Vortragsabende
* Dem Gedächtnis Mozarts . Dt . Wolfram W a 1 b s ch m i b t

hielt am Montagnachmittag im Haus „ Rheinlanb
"

, Patkstratze ,
in kleinem Rahmen eine Gebenkstunde für den frühvollendeten
Meister , ben unsere Zeit in bieten Tagen gelegentlich seines
150 . Tobestages weit über '

beutsche Grenzen hinaus ehrte unb
feierte . Dr . Walbschmidt las mit plastisch geftaltenben Worten eine
eigene , bichterisch tief empfunbene Skizze über bie letzten Stunben
Mozarts , aus der uns bie innere Einsamkeit , Größe unb Tragt !
biefes Genies erschütternb anwehen . Das Bilb bes Menschen
Mozart erhellte er mit ein paar Streiflichtern , inbem er einige
Btiefstellen anzog , bie gerabe in ihrer Einfachheit unb Natürlich¬
keit ben Herzensreichtum offenbaren . Seltsam und packenb berühren
bie Gebanten über ben Tob , bie bet Einunbzwanzigjährige aus¬
brückt , wenn er schreibt , daß „ bet Tob ber wahre Endzweck bes
Lebens fei unb etn >a $ ungemein Beruhigenbes unb Ttöstenbes

habe Er sei der Schlüffel zur wahren 6lütf | eligteit Emtge
Anekdoten -Ranken , von der Mitwelt geschlungen , von der Nach¬
welt aufgegriffen , schmückten und rundeten das Bild . Der Meister
selbst sprach in sorgläliig gewählten musikalischen Ausfchnitten zu
UNS VON Matgtit Leue - Schneider ( Klavier ) und Franz
Fehtinger (Deutsches Theater ) künstlerisch interpretiert . Den

Auftakt bildete der vierhänbige Klaviervortrag des Andante aus
der dritten Sinfonie , von Margrit Leue -Schneider und Dr . Wald -

schmidt . Das ungemein eindrucksvolle Adagio aus der E -dut -Sonate

gab der Pianistin Gelegenheit , ihr fein abgewogenes Spiel und

musikalisches Nachempfinden zur Wirkung zu bringen . Franz
Fehtinger setzte seinen weichen und biegsamen Tenor für einige der

schönsten Sitten unb Lieder ein . er sang aus dem „Don Juan ,
„Der Entführung

"
, der „Zauberflöte

" und „ Cosi fan tutte '
. Die

Stimme entwickelte bei aller Tonkraft und ausdrucksvollen Gestal¬
tungsgabe einen bestrickenden Schmelz und trug Mozarts unsterb¬
liche Weisen in bie aufnahmebereiten Herzen bet Hörer .

Adele P 1 üschke .

Reform des Gerätturnens
3n diesem Zeichen standen die Reichswettkämpse der jungen

Turner -Meisterttaffe

p . Unsere Nachbarstadt Mainz , in der am Wochenende die
Reichswettkämpfe der Meisterklasse im Gerät¬
turnen ausgetragen wurden , ist nach Hamburg unb Basel
bie zweitälteste Turnerstabt bet Welt . Im Frühjahr 1811 grünbete
bet Turnvater Jahn in bet Hasenheide bei Berlin die erste
Turnstätte . 1814 begann die Turnerei ihren Siegeslauf durH
Deutschland . Jahn , der damals der „ Genetalkommiffion für bie
brutsche Bewaffnungsangelegenheit

" mit bem Sitz in Frankfurt
am Main zugeteilt wat , bereiste bie Stäbte bes Rhein -Main -
Gebietes unb besuchte von SEiesbaben aus , wo er Aufenthalt
genommen hatte , Mainz . Bei einem zweiten Besuch im Jahre 1815

gelang es ihm bei ber Mainzer Sugenb Interesse unb Begeiste¬
rung für die iutnerei zu erwecken 1817 wurde ein Verein ge¬
gründet . Neben bet Hamburger Turnerichaft v on 1816
unb bem Baseler Sürgetturnoerein von 1819 gehört
bet Mainzer Turnverein von,1817 zu ben ältesten
Turnvereinen in ber Wett . Die alte Turnerstabt am Rhein sah
jetzt in ihrer geräumigen S t a b t h a 11 e bie junge Tutnergenera -
tion am Werk .

*

In bet Zeit ber großen Reform bes Gerätturnens kam ben
Dritten Reichswettkämpfen ber Meisterklasse besonbere Bebeutung
zu . 125 ouserwählte Sungturner bet Jahrgänge 1918 — 1923 aus
allen Teilen bes Reiches waten nach Mainz gekommen , um in

'N

Reichssachamtsleiter Martin Schneider , der die Reichs -
wettlämpfe leitete , im Gespräch mit einem Punktrichter

einem Gerätzehnkampf ben Besten unb Reichssieger zu ermitteln .
Dieser Leistungswettkampf erbrachte ben Nachweis , daß auch im
britten Ktiegsjaht bie Arbeit im Lager ber Turner im allge¬
meinen unb bie Schulung bes Nachwuchses im befonberen mit aller

Kraft fortgefiihrt wirb . Darüber hinaus stand bie Mainzer Ver¬

anstaltung , beten Gesamtleitung in ben Häitben bes Reichsfach -
amtsleitets Martin Schneidet lag , ganz im Zeichen des
neuen Turnstiles , bes Stiles bet Zukunft , bet ja von Deutschland
aus seinen Weg in die turnerische Wett machen soll .

Der erste Tag der Wettkämpfe brachte bie Grlebigung bet
fünf obligatorischen Übungen am Pferd , Barten , Reck , Boben unb
an ben Ringen . Geturnt würbe zu gleicher Zeit in fünf Riegen .
Als Kampfrichter sah man auch bewährte Meisterturner , u . a .
ben Deutschen Gerätmeifter Karl Stabei . Die Erwartungen , bie

H
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Der Reichssieger Erich Wird ( Stuttgart ) bei seiner Pflicht¬
übung am Barren

( 2 Photos Z a g 6 l a 11 )

man hinsichtlich ber Leistungsfähigkeit ber Teilnehmer gehegt
hatte , mürben im vollsten Maße erfüllt . Die volle Punktzahl
würbe zwar nur einmal — von bem Dotimunber Braun trn
Sobenturncn — erreicht , aber viele Turnet tarnen dicht an die

Höchstnote heran .

Erich Wied ( Stuttgart ) Reichssteger

Hatten schon bie Pflichtübungen die vorzügliche Schulung unb
bas Leistungsvermögen bes Nachwuchses klar herausgesteltt , so
würbe biese Feststellung noch beim sonntäglichen Kürturnen er¬
härtet . Besonbers beim Endkampf bet „ zwölf Besten

" wurden Let -

stungen gezeigt , die die 3000 Besuchet in der „Stadthalle tn

hellstes Erstaunen und Entzücken versetzten . Der Württemberger
Erich W i e b vom TV . Stuttgart -Münster , der sich schon als bester
Pflichtübungsturner erwiesen hatte , ließ sich die Spitze nicht mehr
nehmen unb sicherte sich den Reichssieg . Zweiter würbe Ernst
Braun ( Dortmund ) unb ben britten Rang besetzten gemeinsam
Erwin Linke ( Neumiinster/WH .) unb Theo Wied (Stuttgart )
mit je 192,3 Punkten .

Der Endkainpf verlief überaus spannend . Beim Kürsprung am
Pferd wurden ber Kreuznacher Schnepf unb bet Dortmunder
Braun mit je 19,9 Punkten ( die volle „20 “ wurde am Sonntag
überhaupt nicht vergeben !) am höchsten bewertet . Am Barren war
Linke ( Neumünster ) mit 19,7 der Beste , während an den Ringen
olle Endkampfteilnehmer hinter bem Hannoveraner Koppe .y
zutiickstehen mußten , ber bereits am Vormittag 19,9 erzielt hatte
unb nicht mehr erreicht ober übertroffen werben konnte . Ein Er¬
lebnis war bas Sobentutnen , bei bem ber Kreuznacher
Schnepf mit 19,9 ben Vogel abschdß . Sehr gut war auch bie
Übung von Braun , ober ein kleiner Patzer kostete wertvolle
Zehntelpunkte . Immerhin lag ber Dortmunber vor Beginn bes
Reckturnens nur Vio Punkt hinter bem gleichmäßig turnenben
Erich SB i e b zurück unb fo würbe bas abschließende Turnen am
Reck auch gleichzeitig zum Höhepunkt ber Veranstaltung . Erich
Wieb turnte eine saubere Übung unb bekam 19,6 Punkte , wäh¬
rend Braun nur eine „ 19 “ schaffte unb damit Zweiter blieb .
Reichsfachamtsleiter Martin Schneider nahm anschließend bie
Siegerehrung vor . Umrahmt , war bas Kürturnen von Vorführun¬
gen ber Mainzer Turnvereine .

Um die HandbaU - Kreismeisterschaft
Nach ben SZieberlagen ber BSG . Kalle unb ber Luftwaffe —

ben ersten Schlag führte bie HSG . Freudenberg selbst , für ben

zweiten schuldet sie ber KSG . 1899 Dank — ist den Freuden¬
bergern , wie die Tabelle zeigt , die Meisterschaft kaum noch
zu nehmen .

HSG . Freudenberg
KSG . 1899 Wiesbaden
BSG . Kalle Biebrich
Reichsbahn Wiesbaden
Luftwaffe Wiesbaden 1
HSG . Wiesbaden
Luftwaffe Wiesbaden 2
SV . 1919 Biebrich
Post Wiesbaden

11 9 1 1 116 :54 19 :3
11 5 4 2 99 :73 14 :8

9 4 4 1 69 :58 12 :6
10 5 2 3 102 :84 12 :8

9 5 1 3 90 :75 11 :7
11 3 4 4 90 :95 10 :12

9 2 — 7 55 :86 4 :14
9 2 — 7 43 :102 4 :14
7 — — 7 33 :70 0 :14

HSG . Freudenberg — BSG . Kalle Biebrich 16 :3

So deutlich ist in ber Regel ber Unterschieb nicht , mit bem
der erste Meisterschaftsanwärter den zweiten im entscheiden¬
den Gang abtut . Wurde er diesmal so groß , so ist damit ber
Beweis erbracht , daß mit ben Solbaten doch bte würdigste Mann¬
schaft auf den Endsieg zusteuert . Mit der Besetzung Croeßrnann ;
Kindler , Seelinger ; Bellinger , Acker , Meister ; Gottschalk , Klotz ,
Klee , Gtön und Stahl hatten sie zwei neue Leute herausgebracht ,
ben linken Verteibiger unb ben Halblinken , bie sich nach bestem
Können in bie Elf einfügten ; es soll jeboch nicht verschwiegen
werben , baß man ihre Vorgänger Schmidt unb Fink ungern ver¬
mißte . In ausgezeichneter Verfaffung war ber Mittelläufer Acker ,
bem bei ber geringen Gegenwirkung bes Biebricher Angriffes
reichlich Zeit zur Unterstützung seiner eigenen Stürmer blieb ; er
machte ben nützlichsten Gebrauch bauen , inbem er sich selbst am
erfolgreichsten als Schütze beteiligte

Die BSG . Kalle hat bie Lücken in ben oorbeten Reihen , bie
durch ben Abgang von Maxeiner , Kurt Hermann , Pitthan , Bös
unb Knauer entstauben finb , in ber kurzen Zeit nicht zu schließen
vermocht . Mit Kinbelmann ; Müller , Schiente ; Kriesfelder , Muhler ,
Wirth ; Wohlschlag , Gäng , Münch . Gustav Hermann und Edel war
fie in der Hintermannschaft für diese Aufgabe weder schnell noch
ausdauernd genug , und der einzige gefährliche Stürmer , Gäng ,
war ständig von zwei , drei Gegenspielern umschwärmt , bie ihm
klugerweise bei aller Behinberung kaum Gelegenheit zur Frei¬
würfen boten , und die wenigen Möglichkeiten , bie sich ihm auf
diese Weise eröffneten , machte Croeßrnann diesmal sicher zunichte .

Aus bem überrafdjenben 0 :1 war daher bis zur Pause 5 :1 und
kurz danach 6 :1 geworden , ehe die Biebricher bet 7 :2 unb 8 :3 vot -
übergehenb etwas mit Schritt hatten konnten ; im letzten Drittel
hatten sie nichts mehr zu bestellen . Münch , Gäng und Edel waren
in dieser Reihenfolge gegen Acker (6 ) , Gottschalk (4) , Stahl (3 ) .
Klee (2 ) und Klotz zum

"
3uge gekommen . Unter der musterhaften

Leitung von Gauschiedsrichterobmann Müller verlief ber Kamps
einwandfrei .

Luftwaffe Wiesbaden 1 — KSG . Wiesbaden 8 :15

Fast mit ber gleichen Überlegenheit vereitelte bie Kampfsport¬
gemeinschaft ben Sprung bet Luftwaffe auf ben zweiten Platz unb
rückte selbst auf biese begehrte Stelle vor , ohne inbes Aussichten
zu haben , nun auch noch

'
weiterzukommen . Enblich war fie wieher

einmal vollzählig und mit Breidenbach ; Hauser , Horn ; Kunz ,
Bohrmann , Heeb ; Gietler , Haupt , Eifeld , Stemmtet und Schulz
fo gut beisammen wie noch nie in biefet Runbe . Entsprechend war
auch ihre Gesamtleistung wohl bie beste bes Jahres ; übet lange
Strecken erinnerte sie

'an bie Glanzzeiten bes SVW . Besonbers
Hauset , Horn unb Haupt zeichneten sich aus ; auch Bohrmann ist
wieher gelenkiger geworben : nicht minbet gefiel bet lange
Mittelstürmer Elfelb ; unb schließlich gebührt bem Nichtfachmann
Bteibenbach im Tot ein Lob für seine prächtige Abwehr .

Gegen eine KSG . in solcher Verfaffung konnte bie Luftwaffe
nichts ausrichten , um fo weniger als sie nach ihrer glänzenben
Partie gegen bie Reichsbahn biesmal nun wieher gar nicht auf
bie Seine kam . Allerhings fehlten so namhafte Kräfte wie
Douscher , Geiger , Reichertz unb Tominski ; bte Acker ; Enbler ,
Schmibt ; Moll , Meier , Wagner ; Schemel , Gump , Fähen , Senget
und Laich vermochten nur eine Viertelstunde lang ben Einhruck
zu erwecken , als ob sie bem Gegner ebenbürtig feien ; bann hatten
sie ihr Pulver verschaffen .

Von 0 :2 aus waren bie Solbaten über 1 :3 bei 3 :3 einmal
aufgekommen ; übet 4 :6 fielen fie jeboch bis zur Pause schon auf
5 :8 zurück . Ein kleiner Vorstoß auf 7 :9 zu Beginn bes zweiten
Teiles würbe im weiterem Verlauf bis auf 7 :15 um so kräftiger
abgeschlagen , bis enblich noch ein achter Treffer glückte . Schemel
(4 ) , Gamp (3 ) unb Senget mußten sich Haupt (8 ) . Elfelb (3 ) ,
Stemmtet (3 ) unb Bohrmann beugen . Adolf Müllet ließ als
Unparteiischer Freiheit walten , soweit fie sich mit bem Sinn bet
Regeln vereinbaren ließ .

HSE . Wiesbaden — Reichsbahn Wiesbaden 7 :15
Auch bie Auseinandersetzung um ben besseren Mittelplatz

führte zu einet klaren Entscheibung . Die geschlagene Heerssporl -
gemeinfchaft blieb auf bem sechsten Platz , bie siegreiche Reichsbahn
verwies bie Luftwaffe an bie fünfte Stelle unb gewann selbst ben
vierten Rang . Mit Rößler ; Krießing , Vogt ; Wolf , Hölper , Weffel ;
Heil , Müllet , Egenolf , Fritz unb Hnabeck hatten bie Blauweißen ,
m jeder Reihe durch einen Urlauber verstärkt , eine schlagkräftige
Elf herausgebracht , die sich bald gut verstand und Entsprechendes
leistete .

Die Soldaten schienen mit Messel ; Linz , Hetze : Eschborn ,
König , Schirta ; Lang , Körner , Fieger , Seeger unb Kuhn eben¬
falls nicht schlecht gerüstet , aber batz sie gerabe jetzt , gegen bte
vollwertige Reichsbahnelf , auf bie Mitwirkung ihres Hauptwerfers
Schmeißet verzichten mußten , machte fich doch recht nachteilig in
bet Gesamthaltung bemerkbar .

Anfangs mit 1 :0 vorne , waten sie bis Seitenwechsel bereits
auf 1 :7 zurückgeworfen . Dann kämpften sie aber zwanzig Minuten
lang mit 4 :4 bis 5 :11 ebenbürtig , um erst im letzten Abschnitt über
6 :13 hinaus weiter abzufallen . Kötner (3 ) , Seeger (2 ) , König
unb Schirta hatten gegen Egenolf (7 ) , Fritz (5 ) unb Hnabeck (3 )
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Äus Gau und Provinz

waren

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENFAMILIENANZEIGEN

180 .423

unb Hausgrundstücks : Flur 27 , Parz .
.96 gm , auf : 2300 .- NM .n . 137 , grotz : li

Scotch - Terrier ,
schwarz , Montag
nachm . entlauf .
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den
Uhr auf demDör -

Südfriedhof statt .

1941
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USCHASGmbH ., BERLIN 0112

Donnerstag ,
nachm . 3 .00

255
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29
17
14
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1018
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ihrer Kirche .
In tiefer Trauer : Karl
ner , Oswald Dörner .

Wiesbaden , den 8. Dez .
Scharnhorststraße 1
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490 .—
450 .—

1800 .—
425 .—

Nr . 135

mann , Bahnhofstr . 48
Angehörige .

Wiesbaden , den 6 . Dez .
Die Beerdigung findet

1941
am

Dez . ,

tzten sie noch zwei Trester einsiecken . Dauer
zweimal erfolgreich : für die Soldaten schaffen— " ~ : ein . Schieds -

Heute Nacht entschlief sanft
nach einem Leben voll Ar¬
beit u . Pflichterfüllung mein
lieber Mann , unser treusor¬
gender Vater

Eugen Bandow
Oberst a . D .

Inh . der Rettungsmedaille
und hoher Orden .

Dorothea Bandow , geb .
Janke , Dr . med . dent . Ur¬
sula Bandow , Dr . rer . nat .
habil . Fritz Bandow .

Wiesbaden , den 7 . Dez . 1941
Goldgasse 10 — 12 *

Die Einäscherung findet Don¬
nerstag , den 11 . Dez . , vorm .
11 .15 Uhr auf dem Südfried¬
hof statt . — Von Beileidsbe¬
suchen und Blumenspenden
bitten wir abzusehen .

lULtüctfot
den Tag durcheilen muß ,

ärgert sich besonders beim

Rasieren über unnötige
Zeitverluste . Rasuline be¬

freit Sie schnell , schmerz¬

los und hautschonend von
dem täglichen Bartwuchs .
In allen Fachgeschäften .
Preis 50 Pf ., beseh r . liefert ».

Nach einem arbeitsreichen
Leben entschlief sanft nach
langem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden unser
lieber , guter Vater , Großvater
Schwiegervater und Onkel

Karl Linker

im Alter von 88 Jahren .
Die trauernden Hinter¬

bliebenen : Elisabeth Linker ,
Käthl Koch , geb . Linker ,
Karl Koch , Klara Linker
Wwe . , geb . Lohse , Hans
Hofmann , z . Z . im Felde ,
Helga Linker , Dieter Koch

Wiesbaden , den 7 . Dez . 1941 .
Kastellstr . 2 , Part .

Ditz Beerdigung findet statt :
Donnerstag , 11 . Dez ., 10 .15 Uhr
vom alten Friedhof aus auf
dem Nordfriedhof .

sen . bis jie
iung vor sich

Nach kurzem , schwerem Lei¬
den ist unser einziges ,
innigstgeliebtes Kind , unsere
liebe Enkelin , Nichte und
Cousine

Gisela Gruber

im Alter von 9 Jahren von
uns gegangen .

In tiefem Schmerz : Karl
Gruber , z . Z . im Felde und
Frau , Anneliese , geb . Eich¬
mann , Platanenstr . 17 , Fa¬
milie Karl Gruber , Tauben¬
straße 50 , Farn . Aug . Elch -

Danksagung . (Statt Karten .)

Für die mir bei dem schwe¬

ren Krankenlager und beim

Hinscheiden meines inmgst -

geliebten , herzensguten Le¬

bensgefährten , Ernst Rübe -

nach in so überaus liebe¬

voller Weise u . herzlichsten
Mitgefühl bekundete Anteil¬
nahme sage ich hiermit mei¬

nen tiefempfundenen und

innigsten Dank .
Frau Maria Rübenach

nebst Angehörigen .

Wiesbaden , im Dezember 1941
Oranienstraße 36

Nach langem , schwerem Lei¬

den entschlief heute Vor¬

mittag meine liebe Frau ,
meine gute Mutter

Margarethe Dörner

geb . Berger

im Alter von 75 Jahren , ge¬
stärkt durch die Tröstungen

Lederschuh , schwz .,
tn . Wildl .-Tasche
o . d . Wege See¬
robenstr . , Sedan -
pl ., Wellritzstr . v .
E . B . a . Fundb .

DIETER WILHELM . Unser
Stammhalter ist angekommen .
In großer Freude : Elisabeth
Glowka , geb . Jung , E . Glowka ,
Uffz . Wiesbaden , den 7 . Dez . 1941
z . Z . Rotes Kreuz .

Die Beerdigung findet
Donnerstag , den 1L Dez ., vor¬

mittags 9 .15 Uhr vom Portal

des Nordfriedhofes aus statt

Am 8. Dez . 1941 ist meine
liebe Mutter , unsere gute
Schwiegermutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau

Selma Kogler Wwe .
geb . Fossel

nach , kurzer Krankheit , im
Alter von 82 Jahren sanft
entschlafen . .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Josef Kog¬
ler und Frau , Gustel , geb .
Trabant .

Frankf . a . M . , Ulmenstr . 45,1 .
Wiesbaden , Grabenstraße 18 ,
Eltville a . Rh ., Köln , Prag ,
Farnumsville Mass .
Die Beerdigung findet am
Donnerstag , 11 . Dez .. 15 .45
Uhr , auf dem Südfriedhof
in Wiesbaden statt .

Harnsäure
fm Obermaß , Gicht , Rheuma ,
Magen -, Dannlcatarrh , sowie

Arterienverkalkung , Saures
Brennen , Gallen - u . Nieren¬
steine sind Zeichen schlechte »

Magenpflege . Mit

Sal digestivus
Nattermann

bereitet man sich ein Heil¬
wasser , das übermäßige Harn¬
säure ausschwemmt , das Blut u .
die Säfte reinigt u . den Magen
richtig pflegt . Die wohltuende

Wirkung ist bald festgestellt

Glas :1 .25RM inApotKuDrog .

19 „
9 „
9 „

18 „

4 :
bezgl . des

Plötzlich und unerwartet ent¬
schlief am 5 . Dezember meine
liebe , herzensgute . Tochter ,
unsere liebe Schwester , meine
treue Braut , Schwiegertoch¬
ter , Schwägerin , Nichte und
Tante

Martha Dohnalek

im blühenden Alter von
22 Jahren .

In tiefer Trauer : Frau Lina
Dohnalek Wwe . , geb . Eifert ,
Familie Karl Dohnalek ,
Familie Willi Dohnalek ,
Rolf Ebert , Bräutigam , z . Z .
Afrikakorps , Kurt Ebert u .
Frau , Schwiegereltern .

Wiesbaden , den 9 . Dez . 1941 .
Die Beerdigung findet am
Mittwoch , 10 . Dez ., um 10 Uhr
von der Leichenhalle des
alten Friedhofs aus auf dem
Nordfriedhof statt .

Schön war es . Generaldirektor eines so gewaltigen Be¬
triebes und ein reicher Mann zu sein , aber nicht deshalb
war es schön , weil man von seinen Mitmenschen geehrt und
und beachtet wurde , sondern desbalb . weil man vor sich em

herrliches Ziel sah , weil man tätig mithelfen konnte , eine
Idee zu verwirklichen , deren gewaltigen Wert Herbert letzt
zu erkennen begann . .

Curhaven ! Immer schwerer war der Regen geworden .
Aber Herbert stand noch immer am gleichen Fleck , in tiefes
Sinnen und in aufsteigende Pläne verloren .

Eine weiche Frauenhand faßte leine Rechte . „ Wie kann
man nur so unvorsichtig sein

"
, tadelte Klara ungehalten .

„ Sie sind schon durch und durch nah !" Sie verstummte und
sah scheu in das Gesicht Herberts . Was batte denn der Mann ?
Seine Äugen waren groh und starr auf einen werken , nicht
sehr großen Dampfer gerichtet , der in Cuxhaven vor Anker
lag und am Bug in goldenen Lettern die Aufschrift trug :

„ Solveig !"

Zwei Offiziere der „ Monte Sarmiento
'

gingen eben an
Herbert und seiner Begleiterin vorüber . „ Die „ Solveig liegt
immer noch vor Anker "

, sagte der eine der Offiziere zu seinem
Begleiter . „ Was nur der Fromsmö in Hamburg so lange zu
erledigen hat , sonst ist er doch der reinste fliegende Hollander ,
nirgends hält es ihn .

"
. ,

„ Verzeihen Sie . meine Herren . Herbert war einen
Schritt vorgetieten . „ Ist das Schiff dort drüben Pivatbesttz ?

Einer der Offiziere nickte . „ Eewih
"

. entgegnete er gsseich -

mütig . „ es gehört dem berühmten norwegischen Maler

fromsmö
!" Dann gingen die Offiziere weiter , fte hatten

^ ^ Solveig
"

. mit brennenden Augen sah Herbert hinüber
nach dem Damvfer , auf dem jetzt vielleicht sein Weib weilte ,
während der Mann , in deffen Hand sie ihre Zukunft gelegt
hatte , als einfacher Urlauber an dem Schiffe vorubenuhr .
das Irma in eine neue fremde Welt , in ein neues Leben

Am Tabellenende haben die Reserven der Luftwaffe Nutzen
gezogen : ihr Sieg über die hinten bleibende Post brachte sie aus
Grund ihrer besseren Eesamttorquote vor den SV . 1919 Biebrich
auf den siebenten Platz . Trotzdem die Soldaten mit Wilhelm ;
Endler , Walter 1 ; Walter 2 . Bödefeld , Gerald ; Sauerstein , Buffe .
Scheitel , Barois und Deutscher Kräfte aufgeboten hatten , die fast
alle aus schon in der ersten Elf gestanden haben , fiel es ihnen
nicht leicht , des Gegners Herr zu werden .

Dabei hat die Post weitere bewährte Spieler verloren und
mit Kreie ; Göbel , Fein ; Bach , Christ , Dörr ; Hies , Strack , Dauer ,
Schuster und Brandenburger infolgedessen wieder nur eine Els
herausgebracht , die alles andere als eine Einheit war ; den Alten
fehlt cs auf die Dauer an der nötigen Schnelligkeit und Wendig¬
keit , den Jungen geht noch eine Menge Erfahrung ab .

Dessen ungeachtet führten die Schwarzroten zunächst mit 0 :2 ;
über 2 :2 , 3 :3 hielten sie auch noch eine Zeitlang mit , mutzten aber
dann über 5 :3 bis zum Wechsel dem Gegner mit 7 :4 den Vortritt
lassen . In der zweiten Hälfte behaupteten sie lange diesen Abstand ;
erst gegen Schlutz mutzten sie noch zwei Treffer einftecken . Dauer
und Strack waren je zweimal erfolgreich ; für die Sol * * "

Bauer (3 ) , Scherte ! (3 ) , Sauerstein (2 ) und Deutscher
richter war Karl Müller .

— Montabaur , 8 / Dez . Ein schwerer Unfall ereignete sich in
einem Steinbruch bei Berzhahn . An einem hohen Mast - - - --

mehrere Drähte durcheinandergeraten und abgerissen . Als ein
Arbeiter den Mast besteigen wollte , brach dibser . Dabei stürzte der
Arbeiter Mit schweren inneren Verletzungen und Knochenbrüchen
mutzte er in ein Krankenhaus eingeliefert werden .

________________

„ Das sind die meisten Männer nicht wert "
, entgegnete

das Mädel , und batte schon wieder ihr ionmges Lachen auf

dem Gesicht : „ aber deswegen muh man sich doch um oie

Männer sorgen ! ' *

"
We ^? "viel/Männer große Kinder sind , die von ihrer

Mutter ab und zu verhauen werden mutzten , auch Hann , wenn

sie schon erwachsen und sehr alt geworden sind ^
nickte Klara

überzeugt . „ Wenn die Manner etwas angestellt haben , sind

sie genau so . wie sie als kleine Jungens waren : statt ihr Un¬

recht einzusehen und um Verzeihung zu bitten , werden sie

ungezEn .
hen sie ijenn , dah so einem Mann , wenn er wirk¬

lich um Verzeihung bitten würde , diese auch gewahrt wird ?

„ Natürlich wird sie ihm gewahrt . entgegnete Klara

überzeugt . „ Alle Mütter verzeihen ihren Kindern sonst sind

sie keine Mütter , und . iede Frau verzeiht ihrem Manne weil

er dock auch ihr großes Kind ist . Aber letzt kommen Sie

endlich nach Tinten !"
. , „ . A o . r+

Ich komme ja schon , kleiner Tyrann ich muh Mich erst

umziehen !" Klara eilte leichtfüßig tue Trennen b,nunter

„ Gröhe Kinder ; die verhauen werden muhten , recht hat

sie ! " Herbert begab sich hinunter , nach dem Schlafsaal . in . dem

er noch einen trockenen Anzug fern eigen nannte . Wie sich die

Kleine das denkt . „ Mütter s" Wehmütig dachte Herbert an

seine eigene Mutter , die ibn nie verbauen , aber auch nur

ganz selten und ganz kübl liebkost batte , und er dachte vlotz -

sich an Fortuna . Seltsam . Fortuna hatte doch zwischen ihm

und Irma eine angeblich so groge Rolle gespielt . Wenn Irma

gewußt hätte , dah ihm Fortuna so gleichgültig war . dah er

erst jetzt , als der Name Mutter erwähnt wurde , an sie dachte

Dem Ziegler hatte er geschrieben und nicht gerade höflich !

Jetzt war fast ein Bedauern m ihm . Was sollte Fortuna , das

einfache brave Mädel , bei einem Manne der genau o viel¬

leicht noch schlimmer zu ihr sein wurde , als er selbst zu Irma

gewesen war Wenn Ziegler seine Vatervflichten nicht gerne

erfüllte , so wollte Herbert Fortuna helfen Der Scheck , den

er heute morgen dem Jakob ausgestellt hatte , schützte sie ja

vorerst vor jeder Not . Eigentlich war Fortuna viel ..zu gut ,
die Frau eines Mannes zu werden , der feige ein Madel im

Stich lassen konnte , von dem er roufcte , dah sie zum Arzt

geben wollte , um sich Gewißheit zu verschaffen — ! Er freute

M . dah er so scharf geschrieben batte , diesen Brief verdiente

et
135er

'
müfete ^uch mne Mutter baden , die ibn richtig ver -

hauen würde , verdient hätte er es wirklich . brummte Her¬

bert „ Wenn der Mensch Glück hat kann , er oft an einem

Haiden Tage mehr lernen , als das sonst tn langen Jahren

mO8dei6eit zog sich um . Er war doch weit stärker als Fritz

Mayer , der Anzug Mayers krachte in allen Augen , als ihn

Herbert am Körper hatte , auch die Hose war ihm um einige

Zentimeter zu kurz . Aber während Herbert sonst auf ferne

gepflegte Erscheinung den größten Wert legte , machte „ihm

bas iefet gar leine Sorgen . Er wußte hier lachte ferner über

ihn die Urlauber gaben wenig gut Äusserlichkeiten . .
Als Herbert in den geräumigen Rauchsalon trat , winkte

ibm Schorschl schon mit beiden Händen . Klara und noch zwei

Mädels saßen bei den Sevvl
' s . rote sie die Bayern nannten .

Für Herbert war ein Stuft ! reserviert worden Bald wiegten

sich die Paare fröhlich im Tanz . Auch Herbert legte den Arm

um Klara , während Schorschl das Paar wahrend des Tanzes

angelegentlich betrachtete und dann Jemen Kameraden zu -

niifte - Hab ' ich euch net g sagt . dah der arme Teufel schwer

in Bruch ( Geldverlegenheit ) ist . Den Anzug hat er st » auch

aetrag
' n kauft . Dem müssen wir durchhelfen . aber fo . .dah er

nix merkt , denn das ist ein Nordbaver . der vertragts nef ,
wenn wir das kennen , dah er Mangel an Überfluh bat !

Irma sah mit Fromsmö in dem vornebmm Sveisesalon

der Solveig
" Vor den Bullaugen des Sdjiffes stand die

nabende Nacht und leise schlugen die Regentropfen gegen die

roeihlackierte Schiffswand ; eme emtomge . fortwährend sich
Melodie .

( Fortsetzung fol,L )

Bestattungsanstalt Georg Gasser .
Bleichstraße 41 . Anruf 22451 .

BestattnngsanstaltWlIhelmVogler
Blücherplatz 4, Anruf 25,300 .
übernimmt Bestattungen aller
Art , Überführung mit eigenen
Leichenautos .

Am 18 . Dezember 1941 , vormittags 9 .30 Uhr wird an
der Eerichtsstelle , Eerichtsstrahe 2 , 2 . Stock , Zimmer 98 ,
das in Wiesbaden , Schwalbacher Straße 71 belegene
Hausgrundstück zum Zwecke der Aufhebung der Ge¬
meinschaft zwangsversteigert . Eigentümer : Die Erben
des Bäckermeisters Wilhelm Dienstbach . Höchstzulässiges
Gebot : NM 26 400 .— ,

Zuchthaus für eine Pfeife Tabak

Eine ungewöhnliche Volksschädigungstat beging ein 57 Jahre
alter Postschaffner aus Essen . Der leichtsinnige Mensch,

' der mehr
als 20 Dienstiahre hinter sich hat , wurde eines Tages bei einer
Briefbestellung dabei beobachtet , als er ein Päckchen , das fünfzig
Gramm Tabak enthielt und das für einen Soldaten im Inland
bestimmt war , öffnete und sich aneignete , um sich eine Pfeife an¬
zuzünden , da er feinen eigenen Tabak vergessen hatte . Das
Sondergericht Essen verurteilte den Angeklagten zu einer
Zuchthausstrafe von einem Jahr sechs Monaten und zu zwei
Jahren Ehrverlust . In der Urteilsbegründung wurde mit Nach¬
druck betont , daß der Angeklagte sich durch diese Tat , Begangen
deshalb , weil er nicht einmal für kurze Zeit auf seinen Tabak
vemichten wollte , zum Volksschädling gestempelt habe . Es sei
vollkommen gleichgültig , ob das Päckchen an die kämpfende Truppe
oder an einen Soldaten gerichtet war , der im Inland seine Pflicht
tut .

Die nassauische Mittelschule tagte
In der vergangenen Woche waren die Mittelschul¬

rektoren des Regierungsbezirks Wiesbaden durch den Sach¬
bearbeiter des mittleren Schulwesens bei der Regierung Wies¬
baden , Oberregierungs - und Schulrat Müller , zu einer zwei¬
tägigen Tagyng zusammengezogen . Am ersten Tage vermittelten
ihnen Lehrproben von Mittelschulehrer Lucks in Chemie , von
Mittelschullehrerin Wilkens in Lebenskunde und von Mittel -

fchulrektor Schmidt in Geschichte an der Städtischen Mittelschule
Hofheim a . T . einen Einblick tn die lebensnahe Bildungsarbeit
einer kleinstädtischen Mittelschule . Im Anschluß an die anerkennende
und lobende Besprechung der dargebotenen Lehrproben sprach
Mag .-Schulrat M a a tz e n , Frankfurt a . M ., als Reichsfachschafts¬
letter der Mittelschulen im NS .-Lehrerbund über den derzeitigen
Stand der Bemühungen um die Neuordnung des mittleren Schul¬
wesens . Am zweiten Tag führte Mittelschulrektor Dr . A l t h o f .
Diez ( Lahn ) in der Hans -Schemm -Oberschule in Limburg (Lahn )
eine Klasse der Adolf - Hitler -Mittelschule Diez mit den Ergebnissen
einer grundlegend neuen Anordnung des Mathematiklehrftoffes vor
und gab damit diesem Unterrichtsgebiet eine gätulidj neue Blick¬
richtung . Die Versuche werden tn weiteren . Mittelschulen des
Bezirkes ausgenommen .

den kürzeren gezogen . Als Schiedsrichter wirkte Kais zur Zu¬
friedenheit beider Parteien . ,

Luftwaffe Wiesbaden 2 — Post Wiesbaden 9 :4

führen würde . „ , , „ ,
Die Hände Herberts faßten em starkes Tau . so fest , dag

die rauften Stricke sich schmerzend in die Innenfläche seiner
Hände gruben . Er war ja seinem Weibe ein treuer Weg¬
genosse gewesen ! Die ganze Erbärmlichkeit seiner Handlungs¬
weise Irma gegenüber erstand vor Herbert , wäftrend die

„ Monte Sarmiento " in rascher Fahrt letzt den Kurs nach
Helgoland naftm . und die Lichter von Cuxftaven immer
weiter zurückwichen . . r < , . . ,

Auch Irma war mittellos gewesen und so rote es tftm
jetzt erging , genau io war es iftr seelisch ergangen . Er hatte
keine Möglichkeit , sich eine warme Jacke , einen wasserdichten
Wetterkragen zu beschaffen , weil ihm eben bte Mittel fehlten .
Irma hatte kerne Möglichkeit gehabt , sich gegen die Brutali¬
tät eines Mannes zu wehren , die er sich der Verarmten
gegenüber erlaubte . Wie schwer war es ihm heute gefallen ,
von dem braven Bayern nur ein paar Mark zu nehmen , die
er diesem doch reichlich zurückerstatten konnte , wie batte sich
aber auch der einfache Mann dagegen verwahrt , daß seine
bereitwillige Hilfeleistung als Almosen angesehen wurde .

Und wie war es Irma ergangen ? Immer wieder batte
er sein Weib das Almosen ihrer Ebe fühlen lassen , bis Jie
von ihm gehen mußte , wollte sie nicht die Achtung vor sich
selbst verlieren !

„ Sie haben das Abendessen versäumt . tadelte letzt
Klara , „ ich habe Ihnen einige belegte Brote mitgenommen .
Bitte kommen Sie doch endlich nach unten . Sie werden sich
ja erkälten ! "

„ Sind Sie nur nicht so besorgt um mich . Fräulein
Klara "

. Herberts Stimme klang bedeckt . „ Ich bin es nicht
wert , daß sich eine Frau um mich kümmert !"

Am 18 . Dezember 1941 , vormittags 10 Uhr , werden an

der Eerichtsstelle , Eerichtsstrahe 2 , 2 . Stock , Zimmer 98 ,
das in Wiesbaden -Schierstein , Ädolfsstr . 25 , Belegene

Wohnhausgrundstück , sowie sieden Äcker , DieBsweg ,
Leu/ert , EräBernwiese , HölzernBrück , Muhlrech u . Neu -

*
Berg zum Zwecke der AusheBung der Gemeinschaft
zwangsoersteigert . Eigentümer : Eheleute FaBnkarBeiter
Wilhelm Palmerich u . Auguste geB . Eichhorn 3111fiB.«

Schierstein . Höchstzulässige Gebote für die Grundstücke :

Flur 15 Parz . Nr . 68 , grotz 1380 qm auf RM 1820 .—

Schöner Schmuck ist zu allen
Zeiten stets ein willkommener
Geschenkartikel , weil er persön¬
lich den Beschenkten anspricht .
Sei es nun zum Geburtstag oder
Namenstag , zur Hochzeit oder
zu einem anderen festlichen Tag
— vielleicht denken Sie schon
an Weihnachten — , Sie werden ,
dank unserer reichhaltigen Aus¬
wahl , immer das Richtige fin¬
den . — Ihr Einkauf in den Vor¬
mittagsstunden sichert Ihnen
eine noch sorgfältigere Be¬
dienung . .Schmuckkästchen “

,
Inh . A . Möller , Langgasse 9,
gegenüber Schützenhofstr . Ihre
Einkaufsstätte für Schmuck
aller Art .________________________

Laienkurse in Kosmetik . 4 Doppel¬
stunden RM 25 .— . Institut für
Schönheitspflege L . v . Koppen .
Gesichts - , Hand - u . Körperpflege .
Wiesbaden , Wilhelmstraße 38,
Eingang Riedt u . Co ._________

L . Rettenmayer GmbH . , gegr . 1842
Bahnhofstraße 27 . Fernruf 59816 ,
27012 . 27115 . Möbeltransporte —

Lagerung — Spedition ._______
Dun ischrelbebuchhaltung für
Hand n . Maschine . Hansa Bü¬
robedarf Dietz & Co ., Wiesbad . .
Bahnhofstr . 15 . T . 249 92

Piano -Schmitz : Mietinstrumente .
Ankauf gebrauchter ,

Klaviere .
Reparaturen und Stimmungen .
Rheinstraße 52 . Telefon 23711

Seit 1864 J . u G . Adrian . Spedition .
Möbeltransport , Lagerung . Fern -
sprech -Sammel Nr . 59226 .______

Berthold Jacoby Nachf . Robert
Ulrich , Wiesbaden , Taunusstr .
Nr . 9, Tel . 59446 . 23847 . 23848 ,
23849 , 23880 . Spedition , Möbel¬
transport , Lagerhaus .

Segen Belohn .
adzugeB . Hinden -
Burgallee

'
24 .

Strickhandsch . , IL ,
Br .,Mont .aB .See -
roBensti . vl . Bel .

GESCHKFTSANZEIGEN

Papierabfälle , besond . alte Akten ,
kauft Martin Gauer . Helenen -
straße 18 . Ruf 26832 .

I IMiedenu ]
Die Hausange -

stellte , die ich z.
15 . 12 . 41 ein¬
stellte , wird Bitte
um sofortige ge¬
naue Adresse geb .
Fr . Bardenheuer
Zietenring 6 .

|
Wer hat tadellos

erhalt . Skier , ca .
1,85 lang , zu
tauschen gegen
ebenj . 2,20 lg .?
Schristl . Ang . an
Frank , Nieder -
waldstratze 5 , 3 .

Wildlcdcrschuhe ,
eleg ., dklBl . , gut
erhalt ., Er . 38 ,
schmal , zu tausch ,
ges . gegen gleich -
wert . , 38/39 , Btt .
Ang . H 514 TV .

Ehevreaux - Halb¬
schuhe Nr .39,nw .,
schmale Form , f .
dies , in Breitere
zu tausch , gesucht
Schilletal . 2 , 3 r .

Violine m . Kasten
u . 2 Vogen geg .
gut . Lodenmant .
ob . UeBerzieher ,
gr . schlanke Fig .,
zu tausch , gesucht .

, Ang . F 515 TV .

1 P . Tchliitschuh -
schuhe , schw . , gut
erhalten , f . neu ,
Er . 38 , geg . Ski¬
schuhe , gut erh ..
Er . 40 , zu tausch ,
gesucht u . Bezahl .
Rheinstr . 111 , P .

| » ertöten • ©efmiben I

Frau verlor Mon¬
tag 50 -Mk .-Sch .
E . B . adz . Roth ,
EoeBenstratze 6 .

SeeroBst .25 , H .l r
Brille Samstag

aBend zwischen
Schierst . Str . 76
u . Waldstr . 144
verloren . Gegen
Belohn . aBz . 6 .
Ullrich , Wald -
straße 144 , 3 . St .

Portemonnaie m .
17 Mk . verloren
v Post , Kaiser -

str ., Lessingstr .
ABzugeB . Wahl ,
Lesfingstr . 3 , P .
E . Fr .-Reuterstr .

Die Frau , die am
Samst . aBd . Bei
Eroth , Wellritz -
str .,Lebensm .- E . ,

die Aktentasche
mitgenomm . hat ,
ist gesehen ward ,
u . wird v . Zeug ,
wiedererkannt .
Sie wird geBet .,
die Tasche dort
zurückzugeB . , en .
Beruf . Anzeige
erstattet wird .

Rot . Schal Sams¬
tag aBd . Thalia -
Kino verl . E . gt .
Bel . aBzug . Dotz -
heimer Str . 10 , 1

Kater , wtz . , kastr . ,
mit schwarzen
Punkten a . Kops
u . Seite , schwarz .
Schwanz , entl .
MichelsBerg 18,3

Wellens . , gelbgrün
entflogen . Ab¬
zug . gegen Bel .
Hofmann , Bis »
marckring 43 , 2.
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THEATER , KURHAUS

Deutsches Theater : Mittwoch ,
13 ühr : „ Die Prinzessin als
Gänsemagd “

, auß . St . -B . 18 .30 :
„ Sappho “

, C 13 .________________
Residenz -Theater : Heute Diens¬

tag , 9 . Dez . : Theater geschlossen .
Morgen Mittwoch , 10 . Dez . , 16 .00
bis 18 .00 ühr : JDer Lügenpeter “ .
Märchenspiel von Toni Impe¬
koven ; Musik : Theo Bach . Pr .
— .50 bis 2 .05 RM .

Kurhaus : Mittwoch , den 10 . Dez . ,
11 .30 ühr , Brunnen - Kolonnade :
Konzert . 16 — 18 Uhr : Konzert .

_______
VARIETES

______
Scala Groß - Variete . Heute Abend

7 .15 Ohr das große Jubiläums -
Programm mit 10 Attraktionen .
Unter dem Titel „ 7 Jahre Scala “

läuft dieses prächtige Jubi¬
läums - Programm . In buntschil¬
lernden Farben rollt wiederum
diese herrliche Folge artistisch .
Kunst vor unseren Augen ab .
Es ist wirklich in diesem Pro¬
gramm jede Nummer ein Schla
ger . Versäumen Sie nicht , dies .
Sensations - Programm zu sehen .
Sichern Sie sich Karten im Vor¬
verkauf . Vorverkauf : Samstag
und Sonntag vorm . von 11 bis
1 ühr und nacbm . ab 4 ühr
Scala - Kasse , Tel . 25950 . Morgen
Mittwoch , nachm . 3.30 ühr
Hausfrauen -Nachmittag .

LICHTSPIELE

Walhalla -Theater . Film u .Variete .
Der lustige Film : „ O diese
Männer “ mit P Hörbiger , Job .
Riemann , G . Alexander . Grethe
Weiser . R Carl , V Janson . Eine
prickelnde Ehekomödie nach
dem Bühnenstück „ Drei blaue
Augen “ von Geza von Cziffra
Spielleitung - ünibert Manisch ka
Erste Besetzung eine wunder
bare Mischung von Witz , Si
tuationskomik u schönen Melo
dien . Heute Beginn 15 .00 , 17 .00 ,
19 .30 ühr . Jugendliche über 14
Jahre zugelassen .

Ufa - Palast . „ Kadetten **. Ein
Karl -Ritter -Film der Ufa mit
Math . Wieman , Carsta Lock ,
Andrews Engelman , Th . Shall .
Mathias Wieman spielt in dem
großen historischen Ufa -Film

„ Kadetten “ einen verbitterten ,
abtrünnigen Offizier , der nach
einer schicksalhaften Begeg¬
nung mit gefangenen preußi¬
schen Kadetten , wieder von dem
heiligen Feuer seines nie er¬
loschenen Preußentums erfüllt ,
offen an ihre Seite tritt , und
ihnen sein Leben weiht . Ihm
gegenüber steht das Gesicht
Asiens : Hetman Gorosehew .
Vorher : Die deutsche Wochen¬
schau . Für Jugendliche über
14 Jahre zugelassen . Wo . 15 .00 ,
17 .15 . 19 . 30 , So . 13 .00 ühr .

Wiesbadener Tagblatt

Thalia - Theater in der Kirchgasse
2 . Woche : „ Wetterleuchten um
Barbara “ , das tnenschl beweg .
Schicksal einer Frau Ein Film
der Märkischen Panorama
Schueider -Südost mit : Sybille
Schmitz . Attila Hörbiger . Maria
Koppenhöfer , Viktor StaaL Os¬
kar Sima Eduard Köck cl aud
Spielleitung : Werner Klingler

„ Staatspolitisch wertvoll Die
ripup deutsche Wochenschau
Wo . : 15 , 17 .10 , 19 .30 . So 13 Uhr .

Jugendliche zugelassen .

Film - Palast , Schwalbacher Str . ,
spielt heute , Dienstag , 15 , 17 .20 ,
1930 ühr , das Tobis - Lustspiel

„ Herz modern möbliert “ . Eine
neue amüsante Film -Komödie
von zwei mal zwei jungen Her¬
zen , die sich auf komischen
Umwegen finden . Ausgefallene
Einfälle hat Theo Lingen als

Spielleiter . Die Hauptr . spielen :
H . Krahl , Gusti Huber , Gustav
Fröhlich , Theo Lingen . Also ei¬
ne ganz große Besetzung , die
viel verspricht . Die ,

neueste
Wochenschau läuft wieder am
Anfang des Programms , so daß
in der letzten Abendvorstellung
der Hauptfilm erst kurz vor
20 Uhr beginnt .

Apollo , Moritzstraße 6 . Täglich
14 .45 , 17 , 19 .20 ühr . Die große
Erstaufführung „ Diaz der Stier¬
kämpfer " (Eines Toreros große
Liebe . Sensationelle , aufregende
Stierkämvfe mit Mexikos be¬
rühmtesten Torero J . So1 '" -* ’’ ’' '

Der unvergleichliche Zauber
Mexikos , seiner Frauen . Toreros ,
Landschaft . Gesängen und Tän¬
zen ist in diesem Film einge -

Nmht für
Dazu die neueste Wochenschau

Capitol , am Kurhaus . Tägl . 14 . 45 ,
17 , 19 .20 ühr , Sonntags ab 12 .45
ühr . Ab Dienstag ! Ein Quell
der Freude und des Humors ist
das unübertreffliche Lustspiel
von mitreißender Fröhlichkeit
mit Anny Ondra „ Die ver¬
tauschte Braut “ mit Adolf Wohl -
brück , Fritz Odemar , Otto Wer¬
nicke , Jos . Eichheim . Anny On¬
dra ist unnachahmlich in Komik
und künstlerischer Begabung . -
Der Film bedeutet Lachen ohne
Ende . Das Publikum fällt in
Lachkrämpfe , es sind zwei köst¬
liche Stunden . — Ein Lustspiel
von mitreißender Fröhlichkeit .

Luna -Theater , Schwalb . Str . 57 :

„ Heimatland “ . Nach der Ope¬
rette .Monika “ . .Hansi Knoteck ,
W . A . Retty .

I
RauentHaler
Straße 9 , M . 2

Laufmädel gesucht
Damen = Moden
Wenz , Kleine
Burgstraße 1.

Gute Gemälde , alte Porzellane , Aus¬
stellsachen , Taschenuhren , Teppiche ,
Photo , Radio , Kunstgegenstände ,
Elsenbeinfiguren , Geigen zu taufen
gesucht . Zimmermann , Taunus -

Mansarde , leer ,
gesucht . Ang . il
K 513 an TB

Wachmänner , einige zuverlässige , für
sofort gesucht . Wiesbadener Wach -
u . Schnebgesellschaft . Schillerplatz 2 ,
Ruf 27832 .

1, od . 2 -Familienhau », modern , mit
Garten , in oder bei Wiesbaden von
Privatmann zu taufen gesucht . An¬
gebote u . E482 an Tagbl .-Derlag .

Dame , berufstät .,
sucht saub . mbl .
Zimmer , Mhe
Taunusstr . , zum
15 . 12 . Ang . u .
T 513 an T .-Bl .

Zimmer , heizbar ,
möbliert , sucht
Opelarb . , mögl .
mit Familien¬
anschluß , Nähe
Bahnhof . Ang .
u . M 514 T .-B .

SlMmWdote

ötelleiWjnche

Weidlich« Pers «

Buchhalterin für Durchschreibebuch¬
führung gesucht Nur arbeitsfreudige
und gewandte Kräfte , die eine selb¬
ständige Stellung betleiden fönnen ,
wollen sich melden . Angebote unter
G516 an den Tagblatt -Verlag .

Lehrmädchen für sof . od . später ge¬
sucht . Feinkost -Feickert , Marktplatz 1 .

Pelz - ». Lederjacke
g . e„ für kräftig .
Handwerker ges .
Ang . W 489 TB

Spitzenkleid , Gr .
42 44 , D .-Halb -
schuhe , Er . 37 , a .
gut erhalten , zu
tauf . ges . Preis -

ang . E 514 TB .
Damen - Mantel .

Er 42 -44 , gut
erh schwarz , zu
taufen gesucht .
Ang T 489 TB

Hausgehilfin mit
Kochtenntn . für
sofort od . später
in gepfl . Haush .
gesucht . Alext ,
Michelsberg 9 , 1

Frau o . Mädchen
für Zirnmerarb .
von 10 — 12 Uhr
ges . Frau Bien ,
Kl . Frankfurter
Straße 6 ._______

Fran , saub „ mehr¬
mals wöchentlich
einige Vormitt . -
Stunden gesucht
Schwalb . Str . 7 ,
3 . Stock rechts .

Putzfrau , zuverl . ,
sauber , für halbe
Tage gesucht .
Borzustellen Er .
Burgstr . 9 , Pelz -
Haus Betz .

Puppen,immer ,
Puppent . , reich
eingerichl .,feinste
Schreinerarbeit ,

Schach , Domino ,
Mühlspiel,Flüg .-
Decke , auch pasi .
f . Chaiselongue ,
Fenstermäntel ,
Christb . - Halter ,
Christb .-Schmuck ,
sch. handg . Kunst -
kl .» u . Huthalter
( 1 m 6t .) zu vt .
Bingertstraße 33
n . Blumenwiese .

Kinder - Kino mit
Filmen zu ver¬
kaufen . Herder -

straße 23 , 2 lts .

Waschmasch . ,elett „
mit Motor und
Wringer , f . neu ,
u . tl . Gasmangel
zu oeit . Schier¬
steiner Str . 20 ,
1. St . lts . Anzu -

sehen nur Mitt¬
woch , 15 -19 Uhr ,
o . nach tel . Ver -
einbar . 21139 ,

Borsenster zu ver¬
kauf . Seeroben -

straße 9 . ________
liermartt

Wiesbadener Casino - Gesellschaft .
Mittwoch , den 17 . Dez . 1941 ,
17 ühr Generalversammlung .

Tagesordnung : Bilanzvorlage ,
Verschiedenes . Der Vorsitzende .

VERSTEIGERUNGEN

Nachlaß -Versteigerung ! Im Auf¬
trag des Testamentsvollstreckers
versteigere ich Freitag , 12 . De -

zember 1941 , vormittags 9 .30 ühr ,
durchgehend ohne Pause im
Hause Wiesbaden , Rheinstr . 27 ,
1. Etage , das zum Nachlaß des
verstorbenen Herrn Dr . phil .
Karl Peters gehörige Nachlaß -

Mobiliar : 1 schwarzer sehr guter
Konzertflügel (Fahr . Bechstein ) ,
Diplomatenschreibtisch , kl . Boll¬
schränkchen , 4 Zeißschränke ,
Karteischrank , Kassenschrank ,
Adler -Schreibmaschine , Nußb -
Bücherschrank , Auszugtische ,
Bauch - u . Bauerntische , Bohr¬
sessel u . Stühle , Polstersessel ,
Sofa , Chaiselongue , 1 - u . 2tür .
Spiegelschränke . 2tür . eich . Die¬
lenschrank , 2tür . weiß -lack . Klei -
derschrank , Waschkommode u .
Nachttische , Kommoden u . Kon¬
solen , Spiegel , Vertiko , Haus¬
apotheke , Bett m . Roßhaarmatr . ,
Etageren , Hocker , Flurgarderobe
Käfer - u . Schmetterlingsamm -

lung , gr . Anzahl Bücher , Flügel¬
decke , Kelim -Tischdecke , Vor¬

hänge , Herrenkleidungsstücke ,
Empire -Kaffeeservice , Kaffee¬
service , Perser Vorlage , . Ge¬
mälde , darunter : H . Baisch ,
Girschler , Horst -Hacken , Ohl¬
sen , Sevrin . Günther -Schwerin ,
Willröder , Wilhelmi , Warning ,
Lüster u . Lampen , Flaschen -
schrank , Küchenmöbel u . a . m .
freiwillig gegen Barzahlung .
Besichtigung nur Mittwoch , den
10 . Dezember 1941 , vormittags
10 bis 1 ühr . Julius Jäger ,
Taxator , beeidigt u . öffentlich
bestellter Versteigerer . Luisen -
straße 9, Fernruf 22448 ._________

4-Zim .-Wohnung
mögl . m . Zentr .»
Heiz ., z. 1. 4 .
1942 ges ., evtl ,
früher . Ang . u .
L 514 an T .-B .

Zim . , mbl . , mögl .
separ ., m . Koch -
gelegenh . sofort
zu miet , gesucht .
Ang . L 489 TB .

Doppelzim . , gut ,
mögl . m . Zentr .-
Heizung . f . zwei
Angestellte ges .
Hotel 4 Jahres -
zeiten . F . 21241 .

Zim . von Reichs¬
angestellten , am
liebsten m . Heiz .,
sofort ges . Ang .
il , E 516 T .-Bl .

Zim . m .
"
Goudj o .

Ehaiselongue u .
Tel .-Benutzung ,
Stadtmitte , ges .
Ang . W 512 TB

Zimmer , leer , sep .

ÄÄ »

Welcher Architekt
erteilt Unterricht
in Bauzeichnen ?
Ang . W 514 TD .

Priv . -Stnnden in
Einheit » - Kurz¬
schrist von geb .
Dame gesucht
Ang . B 512 TB

| Heiraten

Witwer , 37 Jahre ,
m . einem Mädch .
von 2 % Jahr . u .
schön . Haushalt ,
sucht auf diesem
Wege ein nettes
solid . Mädch . od .
Witwe zw . Heir .
Ang . M 489 TD .

Damen - Mantel
mit Pelzkragen ,
Plüschmantel, , %
lg . , Fuchspelz , a .
gut erhalten , zu
verkaufen Saal -
gaffe 30 , 1 rechts

H .-Wintermantel ,
komb . Anzug ,
( Gut , Sakko , ge -
str . Hofe ) , Smo .
king,Frack,Sport¬
anzug , gt . Maß¬
arbeit , für stärk ,
gr . Herrn , alles
gut erh ., Photo -
appar . , Platten
neil . Näh . Tel .
Eltville 301 .

H .-Wintermantel ,
schro., nw . Tepp .-
Kehrm . , Federb .,
« lasst , f .Uhr vk .
Dotzh .Str .94 . lM .

Frack und Weste ,
eleg ., gut erh .,
und Zither zu
verk . Albrecht -
straße 6 , Hth . 3 .

Sakko mit Weste ,
schw .,getr „ Er .44 ,
gut erhalten , zu
verkauf . Blücher -
straße 38 , 4 lts .

2 Knabenmäntel
für 12 il . 13 I .,
g . erh ., 2 © eigen
mit Kasten , ge¬
braucht , zu ver¬
kaufen . Adr . im
Tagbl .-Dl . Gu

Marken -Jagdgla »
neuwert . , 6X42 ,
zu verkaufen , m .
Tasche 130 RM .
Angeb . u . E 512
an Tagbl . -Derl .

Porzellan , Teller
u . Platten , auch
Bier - und Wein¬
gläser zu ver¬
kaufen . Müller ,
Karser -Friedrich -
Ring 29 , 1.

k =6eiae mit 23. ,
Preis 30 RM ,
zu verkaufen .

Eßservice . 12 Pers ,
alt . Muster , 50 -
Kaffeeservice , 5
Pers . , ält . Must .
8 .- , 8 Römer 3 .- ,
Kristallschale .ov .

(aus 4 Fütz . steh .)
18 - , gt . Kristall¬
vase 10 - , runder
Tisch , 80 cm 0
15 - , Silberbest .-
Schrank ( Eiche ,
ohne Inh .) 50 -
aus g . Hause in
Biebrich zu verk .
Adr . im Tagbl .-
Berl . Gr 0 . Rus -
nummet 61627

Radi » mit Akku
und Batterie zu
verk . Angeb . u .
K 515 an T .-Bl .

W »ihn .-Seschenk !
Tadell . Tisch - u .
Schr .-Eramm . z.
verkauf . Emser
Straße 16 , Part .

Klaviernot ., gebr .
größ . Poften vk .
A . Hofmann , W -
Biebrich , Adols -
ftr , 6, T . 60025 .

Strickdecke , neuro .,
1,70 gr ., zu verk .
Wielandst . 15 , 4 l

Dopp .-Schlafzim . ,
sch. neu (Eichen )
mit Matratzen
sofort z. verkauf .
Interessenten ro .
sich u . T 514 an
b . T .-B . wenden .

Schlafzimmer ,
Küche , Eßzimmer
Betten , Deckbett . ,
Kommode , Truhe
Kleiderschrank ,
Fuchspelz ,
zu verkaufen
Hellmundstr . 22 .
Schwarz ._______

Bettstelle , modern
mit Pat .-Rahm
u . Schonerdecke ,
2 gr . Puppen vk .
Kaiser -Friedrich -
Ring 14 , 2 Hs .

Bett , l ^ schläfrig ,
komplett , sowie
Waschtisch z. ver¬
kaufen . Jahn -
straße 21 , 2 r .

Kinderbett mit
Eprungr . u . Ma¬
tratze,Metallbett ,
Zinkbütte (100 1)
zu vk . Johannis -
Berget Str . 4,11 '

Zwei Sessel , grün
imitiert . Leder ,
1,80 lang . Tisch ,
54 «Geige zu ver¬
kaufen Markt -
straße 8 , 2 links

Klapptisch , schön ,
Neuwert . , zu ver -
kaufen . Reuther ,
Bodenstedtstr . 5 .

1 Küchenschrank ,
1 Anrichte , ein
Küchentisch , zwei
Stühle , nur an
Privat zu verk .
Anzusehen zw .
14 und 16 Uhr
Blumenthalstr .7 ,

1, Stock rechts .

Tecmasch . , Kuch .-

Platte , kl .Tonn .-
Garnitur , 1 gt .,
4 kl . Steintöpfe ,
Tintenf . ( Krist .) ,
Tischlampe ( Korb -
gefl .) . Fahrradlp .
( Karbid ) 6 . vk
Bleichstr . 47 , 2 .

Bita -Lur - Höhen -
sonne (220 Doli )
neuwertig , zu
verkaufen . Berg¬
mann , Lesting -
straße 3 .
Telefon 25888 .

Rähmaschine , gut
nähend , Enstem
Wehler Wilson ,1 f . 20 RM z. vk .
Ang . G 512 TB .

Flämisch . Bücher¬
schrank u .Schreib -
tisch . auch ein ». ,
zu lauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . T 515 T .-Bl .

Couch , gut erh .,
mit 2 paßenden
Sesseln u . 1 Kd .-
Sportwagen zu
kaufen gesucht .
Ang . G 513 TB

Runder Tisch ,
Nußbaum , auch
zum Ausziehen ,
ca . 90 cm Durch¬
messer , zu kaufen
gesucht . Ang . an

- Koeler , Mainz -
Gonsenheim ,
Schulstraße 15 .

Matratzen , 3teil .,
für 2 Betten ,
sauber und gut
erhalten , ev . 0.
Keile , zu kaufen
gesucht . Preis¬
angebote unter
K 514 an den
Tagbl .-Derlag .

Bügeleisen , elektr .
Staubs ., HO D .,
gesucht Stämme ,
Adelheidstt .24 , 2 .

Lieferwagen , 600
6 1000 kg Trag -
fähigkeit , sofort
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . Fabrikat unt .
F 516 an T -B .

Korb -Pnppenwag .
klein , für 2jähp .
Kind , evtl , mit
Zelk -Puppe , zu
kaufen gesucht .
Angeb . u . H 512
an Tagbl .-Derl .

Mah -2miggspiel ,
Flugzeug Mata¬
dor Nr . 1 , F . 3 .
und Kanonen
Matador 34 K .
zu tauf , gesucht .
Pteisangeb . unt .
E 542 an T .-Bl .

Kinder - Schlitten
zu kauf , gesucht .
Ang . D 513 TB .

Handkoffer , 90 I .,
Kaffeedecke , g . e .,
zu tauf , gesucht .
Ang . B 491 TB .

Zimmerofen,Nein ,
zu tauf , gesucht .
Reutet , Hell -
mundsttaße 7 ,

Kanonen » Ofen ,
klein . , zu kaufen
gesucht . Dietrich ,
Westendstr . 37 , 1 .

Hausgehilfin , zu¬
verlässig , für
tagsüber oder
ganz , ohne Koch
zürn 1. Januar
gesucht . Baronin
Stein , Alwinen -

straße 13 .
Hausgehilfin mit

Kochk ., in ftls .
g , Hsh . gz . 0 . y,
T ., jetzt 0 . sp . g .
Hofmann,Biebr . ,
Adolfst .6 .T .60025

Halbtagsmädchen
od . Stundenfrau
gesucht . Emser
Straße 8 , 1 t .

Gebildete Dame ,
Anfang 50 , engt .
Sprachkenntnisse ,
bewandert im
Karteiwes .,lesert .
Handschr . , etwas
Schreibm ., sucht
Beschäft . nachm .,
auch votübergeh .,
für Weihnachts -
utlaub . '"' - neb .
unter L . an
den Tagbl . -Derl .

Best . jg . Fran 0 .
Dor ! . ,Allgemein¬
bild . , s. Anfastgs -
stell . für fchriftl .
Büroarbeit . Ang
u . 8 513 an TD .

! >au » geh ' lkin T
Stelle in Ptiv .»
H aushalt Ang
u , S 512 1 - 231.

Junges Mädchen
sucht Stelle als
Kindermädchen .
Ang . H 490 TD

Sermictungen |
Zim . , gut möbl . ,

m . Bollpens . sof .
zu verm . Dotzh .
Ätaße 53 , P . l .

Mans . , nett mbl

g . heizb . , i . gut .
Vse . z. v . Kais .-
Friedr .-Ring29,3

Zimmer , möbliert
2 Betten , zu vm .
Kirchgasse 50 , 1.

Zim . , sch. möbl .,
2 Betten , z. vm .
Mauritiusstr . 12 ,
1. Stock links .

Zim . frei , Kur -
und Dauergäste ,
Nerosti . 20 , 1 t .

Zimmer , gut m .,
an Berufstätigen
Herrn zu ver¬
mieten . Westend -
straße 12 . P l .

Zim .„ kl . nwBL , 0 .
Df ., 4 .— , z. vm .
Schachtsti . 12 , 1.

Wohn - u . 2 -Bcti -
zim . , tnöBI . , ev .
KüchenB . , zu vm .
Nähe Ringkirche .
Ang . H 515 TD .

1— 2 Büroräume ,
a . f . Gesch . geeig .
Adolfstraße 12 ,
Part . , groß , hell ,
separ . Eingang ,
ab 1. 1. z. verm .
Näheres 1 . Stock

j MietgeWe |
1 Zim . u . Küche

0 . 2 leere Man¬
sarden gesucht .
Ang . M 513 TB .

Flügel , neu oder
gebt . , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
W 515 an TB .

Geige , gute , ält . ,
zu tauf , gesucht .
Preisangeb . unt .
D 490 an T .-Bl .

Notenständer und
Klubtisch , g . erh .
zu tauf , gesucht .
Ang . D 515 TB .

Teppich , gut erh .,
Gr . ung . 2,50x3
m , ev . auch gr . ,
zu tauf , gesucht .
Ang . F 513 TD .

Stehlampe , schön ,
oxydiert , gesucht .
Off . G 515 TB .

Roßhaar - »der
Kapotmätratze , •
wenn Drell auch
besch ., v . Privat
zu tauf : gesucht .
Ang . E 515 TB .

Sprungrahmen 0 .
Couch aus gutem
Hause gesucht
Nerostr . 20 , 1 r .

Puppenw . 0 . Bett
zu tauf , gesucht .
Ang , K 490 TB .

Kleiderschr . , weiß ,
mit Spiegel zu
kaufen gesucht .
Angeb . Markt -
straße 8 , 2 lts .

Näherin z. Anfertigung von Herren¬
wäsche als Heimarbeiterin für Ge¬
schäft gesucht Angebote unt . D 516
an den Tagblatt -Verlag . _________

Lehrmädchen für das Büro einer
Weintellerei in W .-Biebrich gesucht
Angebote u . A 738 Tagbl .-Derlag .

Mädchen , das sein Pflichtjahr ab¬
leisten möchte von größerem Hofgut
in nächster Nähe Wiesbaden » für
sofort oder später gesucht . Angebote
u A737 an den Tagblatt -Derlaa .

15 Enten mit
Stall . , Wasser¬
anschi . , Weiher ,
eingez . Garten
usw . zu verkauf ,
ohne Grundstück .
Grundstück geht
auf Pacht weiter .
Emil Blecker in
Dotzheim , Dörr -
gasse 8 .___________

Zwei Schafe zu
verkaufen . Beitz ,
Waldstraße 108
~

rtcufpefufte
~

]
ffiolbidimud Ali

gold und Silber
und 'Brillanten
kauft Joh Kühn
Wehergasie 35
En C 28156

Fohlen - Jackett ,
braun , auch einz .
Stücke , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
H 513 an T .-Bl .

Blockflöte und
Schaukel mit
Ringen zu verk .
Göppel , Blücher -
straße 7 , Mtb . “

Banjo , Schaft¬
stiefel , g . e ., Er .
41 , schm . F „ vk .
Adelheidstr . 16,2

Kreissäge , klein ,
m . 0 . oh . Motor ,
zu tauf , gesucht .
Ang . E 490 TB .

ÜnterrW

2 Zimmer , leer ,
0 . gr . Mansarde
gesucht . Ang . u .
B 514 an T .-V

Immobilien

Grab - od . Eras -
garten , mit oder
ohne Garten -
Häuschen z. lauf ,
oder pachten ges .
Ang . E 513 TD .

Hausgrundstück ,
solid , v . Privat¬
mann ges . Vor -
schl . D 512 TV

,
Lertiinse |

W .-Kost . , mod . ,
neuro .. Er . 46 ,
dklbl ., ev . Tausch
g . gleichro . Som .»
Kost . 0 . dkl . Pelz -
fr . . w . S .-Th .-
Schal , D .-Filzh . ,
2 Beeth . -Bilder ,
Heizk . , 220 23., g .
eich . Flurg ., nro
d Perücke zu vk .
Ang . B 515 TV .

Spitzenkld ., Hand -
gehäkelt , blau ,
Er . 42 , fast neu ,
zu verk . Adresse
1. Tagbl .-V . Go

Abendkleid , schro. ,
sehr eleg . Pelz¬
krawatte (weiß .
Astrachan ) , schro.
Krimmerlacke z.
verk . , neuwertige
Sportjacke , Filz -
Hut (Damen ) .
Nerotal 23 , Par¬
terre rechts .

Taftkleid , schro.,
Er . 40/42 fast
n . , z. vk. Vorm
10 - 12 U . Herrn -
gartenftr . 19 , P

Zweibettzimmer ,
heizb . , in bester .
Hause ges . Ang .
u , M 490 T .-D .

Zimmer , Ieet ? m
Ofen , zu mieten

il ' Äl

Staubsaug . ,Radio
(5 Röhr ) , Photo
6x9 , Rollfilm ,
Grammophon m
PI . , Goncertina ,
versch .Zig .-Bild .-
Alb . b . Taunus »
str . 7 , Hof links .

Für Schwerhörige
pass . Weihn .-E .
Einige gute Hör¬
rohre abzugeben .
Anz . v . 16 -19 II .
Adr . T .-Dl . Gx

Heilapparat , neu ,
Heizkisten . 220 23.
zu vk . Hellmund -
straße 27 . 2 r .

Ford -Wagen .Tnve
Köln , Limousine
abzugeben .
Valent . Vollmer
Auto -Reparatur ,
Mainzer Str . 121

Kd .-Klappstühlch .
füt 18 Mk zu vk .
Adr . T .-Bl . Gs

Kinderft . , gepolst .
u . Laufgitt . z. v .
H .Pretz .Philipps -
bergstr . 11 , E .

Puppenwagen ,
mod . , fast neu , f .
55 RM ., u . drei
Puppen zu verk .
Friedrich Water -
loostr . 3 , H . 1 r .

’ ark - Kaffee , Wilhehnstraße 36 .
Täglich außer montags 16 und
20 übr große Konzerte durch
die ungarische Attraktion »
Kapelle Jnslter Bahari

rropfstelngrotte ( im Hause der
Scala ) täglich ab 7 .30 Uhr Stirn
mungskonzert der bekannten
Kani -Ile Seibel

Eis - Konditorei Cate Pusehm » —

Kirchgasse 27 Eis , das ganze
Jahr hindurch , bekannte vor
ZÜgl OnnlitSt Eis Snoziniithte

Winter - Mantel ,
Anzug u . bl . Hose
(Gt .171 , Bauchw .
105 ) , a . erh . , ges .
Ang . E 491 TV . .

Maßanzug für
schl. Figur , Gr .
ca . 1.72 , nur gut
erhalt ., z. k. ges .
Telefon 20082 .

Kleidung für 13j .
Knaben , g . erh .,
u . vollständ . Bett
aus gutem Hause
zu tauf , gesucht .
Ang . F 512 TV .

Mantel für 12j .
Jungen , gut erh . ,
fern . Karl -Map -
od . ähnl . Bücher
zu lauf , gesucht .
Ang . u . G 514
an Tagbl .-Derl .

Herren - Hemden ,
Halsweite 37/38 ,
Hrn .-Halbschuhe ,
Er . 41 , gut erh . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . F 514 TB .

Felldecke , weiß , f .
Kinderwagen zu
kaufen gesucht .
Ang . T 512 TV .

Reitstiefel , gt . e„
Gr . 45 -46 , zu k.
ges . W . Jekel ,
M .-Sonncnberg ,
U . Heienberg 17

D .-Ski -Ansrüst . ,
Schuhgr . 40 , gut
erh ., Skibretter
m . Stöcke f . 9j .
Knaben gesucht .
Adr . T .-Dl . Gv

Skihose , -bluse u .
-stiefel , a . gt . e . ,
f . 15jähr . gesucht
Ang . 8 514 TD .

Skischuhe , gebt . ,
Gr . 43 od . 44 , u .
Skier zu kaufen
gesucht Taunus¬
straße 26 . 2 . St . ,
Telefon 22810 ,

Skier , gut erhalt .,
zu kauf , gesucht .
Preisangebote a .
O . Holtkoite in
Kiedrick R . , Sb .»
Hitler -Straße 27

Astoria - Lichtspiele Bleichstr 30
(früher Urania ) , nach neuzeit¬
licher Umgestaltung wieder er
öffnet . Tägl . 15 . 17 .15 , 19 .30 ühr .
Sonntags auch ab 13 ühr : „ Die
Umwege des schönen Karl “ .
Heinz Bühmann als „ der schöne
Kellner Karl “ . mit Karin
Hardt . Sybille Schmitz . Ju
gendliche über 14 Jahre zügel .
Die Wochenschau läuft immer
nach dem Hauptfilm .__________
Jnion -Theater , Bheinstraße 47 :
„ Brand im Ozean “ . Ein Terra -
Film mit : Hans Söhnker , Berte
Deltgen , Winnie ' Markus . Bud .
Fernau , Jugendiche ab 14 Jahre
zugelassen . *

________
’ ark -Llchtspiele Wlesb . -Biebrlch :
Spielplan von Dienstag bis
Donnerstag . Wiederaufführung .
Ein großer Film aus dem Ehe -
und GeseHschaftsleben . Unter
Ausschluß der Öffentlichkeit .
„ Am Anfang jeder Schuld steht
die Lüge “ . Olga Tschechowa u .
Ivan Petro vi eh . Jugendliche
haben keinen Zutritt . Die neueste
Wochenschau . Beginn : Wo . tägl .
19 .30 Uhr, __________ ._________________

1 " —cr -Llchtsniele W . -Dr ' * ’-n :
Dienstag bis Donnerstag : „ Die
kleine und die große Liebe “ .

i-Kronen -LIchtspiele Schierstein :
„ Das indische Grabmal “ .

______
GASTSTÄTTEN

ROTE » KREUZ

DRK -Bereitschaft (w ) Wiesb . 1 ;
Dienstag , 9. Dez . 1941 : 19 .30 Uhr
Kreisstelle Oranienstr . 5 : Zug¬
abend für Zug 1 u . 2 nebst Vor -
anwärterinnen .

VER EINSNACH RICHT EN
~"

Dienstag , 9 . Dezember 1941

IHadetten]
BtaKirlRilter - rilm der

MATH. WIEMAK , Cant * Läek ' ^
Andrew * Engelman . Th . Shall

Daspack . Schicksal vou 100 preuß . ŝ
Sa ? Kadetten , die im 7jähr . Kriege in 5
a > die Gewalt d . rassisch . Soldateska Sj

kamen , wurdedurch seinefilmische
HK Dramatisierung in eine - Hymne >
Kz / der ewigen , deutschen Jugend .
M , Für Jugendliche über 14 Jahre !

i <ffoUFA - PALASl |
M , 15.00 17. 15 1S.3IM

Weniger und

dafür besser

rauchen , ist

zeitbedingt und

vernünftig I

ATIKAH

oooooooooooooooooooooooo

z Minuten lang

oooooooooqäj

kochen soll man

den Kathreiner ,

dann gibt er

vollen Gehalt !

xux düßeiAdieiSlkwifekhan

ZobuS -

Wemessig

TENKTUIR

SnWolbrfta , Ztagerim u.Fachzefchchtm«chältl.

yühnrraugen ,

Hornhaut ,

Schwielent

Für müde und überan-

greugteFüße Sf - sil-Fub -
d«L, Sfafit - ßtrme tmb

Efastl . Puder .

Weg damfil Zur Beseitigung ist di« hoch»

wirksameEfasil .Hühneraugen - Tinktur
richtig. Preis 75 Pfg .
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